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Aufruf zur Mitarbeit in den Wahlvorständen

Aufruf zur Mitarbeit in den Wahlvorständen zu der Wahl des Europaparlaments  
sowie der Kommunalwahlen (Kreistag des Landkreises Dahme-Spreewald, der Gemeindevertretung  

der Gemeinde Bestensee sowie des Ortsbeirates des Ortsteiles Pätz)

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
am Sonntag, den 09.06.2024 finden die o. g. Wahlen statt.
Die Gemeinde Bestensee ruft alle Wahlberechtigten auf, sich für die eh-
renamtliche Arbeit in den Wahlvorständen zur Verfügung zu stellen. Wahl-
berechtigt sind alle Einwohner, die das 18. Lebensjahr vollendet haben und 
wahlberechtigt sind.
In der Gemeinde Bestensee sind 6 Urnenwahllokale mit mindestens je 8 
Wahlhelfern/innen zu besetzen, außerdem müssen in unseren 3 Briefwahl-
lokalen ebenfalls mindestens je 8 Wahlhelfern/innen zur Verfügung stehen. 
Für die Wahltage werden mindestens 72 ehrenamtliche Wahlhelfer benötigt, 
die in den Wahlvorständen tätig werden. Bitte helfen Sie uns durch Ihre 
Bereitschaft zur Mitarbeit in einem der 9 Wahlvorstände diese Wahlen auch 
in Ihrem Sinne zum Erfolg zu führen.
Wir freuen uns über die Mitwirkung derjenigen, die uns bereits in den letz-
ten Jahren unterstützten. Interessierte wahlberechtigte Bürgerinnen und 
Bürger, besonders auch die Mitglieder von Parteien, Vereinen und Verbänden 
sowie sonstige Institutionen werden aufgefordert bei den Wahlen mitzuar-
beiten. Für junge Leute (volljährige Schülerinnen und Schüler, Studentinnen 
und Studenten sowie Auszubildende) könnte die Mitarbeit interessant sein.
Die Tätigkeit im Wahllokal umfasst den Dienst von 7.00 – 18.00 Uhr und 

danach das Auszählen der Stimmen. Der Wahlvorstand ist u. a. für die Über-
wachung der Wahlhandlung, für die ordnungsgemäße Stimmabgabe der 
Wähler/innen im Wahllokal und Feststellung der Wahlergebnisse im jewei-
ligen Wahlbezirk verantwortlich. Die Schulung der Wahlvorstandsmitglieder 
wird zeitnah vor der Wahl durch die Wahlleiterin der Gemeinde Bestensee 
vorgenommen.
Für die Mitarbeit in den Wahlvorständen wird eine Aufwandsentschädigung 
gezahlt.

„Demokratie lebt vom Mitmachen. Machen auch Sie mit!“

Wir brauchen Sie! – bitte melden Sie sich ab sofort schriftlich, telefonisch 
oder persönlich in der Gemeinde Bestensee, Eichhornstr. 4–5, 15741 Bes-
tensee,
Wahlleiterin Frau Keller Tel.: 033763/99862 oder per E-Mail 
r.keller@bestensee.de 
Wahlbehörde Frau Stelzer Tel.: 033763/99814 oder per E-Mail 
u.stelzer@bestensee.de
Bitte geben Sie Familien- und Vorname, Adresse und Telefonnummer an.
Die Wahlbehörde

Öffentliche Bekanntmachung des Wahlleiters

Besetzung des Wahlausschusses zu den Kommunalwahlen 2024 in der Gemeinde Bestensee

Am 09. Juni 2024 finden in Brandenburg Kommunalwahlen statt.
In Vorbereitung und Durchführung dieser Wahlen ist für das Wahlgebiet Bes-
tensee ein Wahlausschuss zu bilden.
Der Wahlausschuss besteht aus dem Wahlleiter/in als Vorsitzenden/de, 
seinem Stellvertreter/in und fünf Beisitzern/innen.
Hiermit fordere ich die im Wahlgebiet vertretenen Parteien und Wähler-
gruppen auf, mir

bis zum 15. März 2024

wahlberechtigte Bürger für die Besetzung des Wahlausschusses der Ge-
meinde Bestensee vorzuschlagen.
Werden von den Parteien, politischen Vereinigungen und Wählergruppen 
nicht genügend wahlberechtigte Personen als Beisitzer vorgeschlagen, so 
berufe ich die weiteren Beisitzer/innen nach meinem Ermessen.
Niemand darf in mehr als einem Wahlorgan Mitglied sein.

Wahlbewerber, Vertrauenspersonen und stellvertretende Vertrauensperso-
nen für die Wahlvorschläge dürfen nicht Beisitzer des Wahlausschusses und 
Mitglieder der Wahlvorstände sein.
Die Übernahme einer ehrenamtlichen Tätigkeit nach Absatz 1 Satz 1 dürfen 
insbesondere ablehnen
1. 	 die Mitglieder des Europäischen Parlaments, des Deutschen Bundesta-

ges, des Landtages, der Bundesregierung und der Landesregierung,
2.	  die im öffentlichen Dienst Beschäftigten, die amtlich mit dem Vollzug 

der Wahl oder mit der Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung beauftragt sind,

3. 	 wahlberechtigte Personen, die das 65. Lebensjahr vollendet haben,
4. 	 wahlberechtigte Personen, die glaubhaft machen, dass ihnen die Für-

sorge für ihre Familie die Ausübung des Amtes in besonderem Maße 
erschwert,

5. 	 wahlberechtigte Personen, die glaubhaft machen, dass sie aus dringen-
den Gründen oder wegen einer Krankheit oder wegen einer Behinde-
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rung nicht in der Lage sind, das Amt ordnungsgemäß zu führen sowie
6. 	 wahlberechtigte Personen, die sich am Wahltag aus zwingenden Grün-

den außerhalb ihres Wohnortes aufhalten.

Die Vorschläge sind zu richten an: Gemeinde Bestensee
Die Wahlleiterin
Eichhornstraße 4–5
15741 Bestensee
Telefon: 033763 / 99862 Fax: 033763 / 63489
E-Mail: r.keller@bestensee.de

Bekanntmachung gemäß § 12 der Hauptsatzung der Gemeinde Bestensee vom 10.12.2019

Bürgerbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB durch erneute Offenlage des 2. Entwurfs  
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Markthalle Pätz an der B 179“

Die Gemeindevertretung Bestensee hat in ihrer Sitzung am 12.12.2023 den 
2.  Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Markthalle Pätz 
an der B 179“ (Stand: 09.10.2023) gebilligt und zur erneuten Offenlage 
bestimmt. Es wird ein förmliches Beteiligungsverfahren nach § 3 Abs. 2 
BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt. Zur Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB liegt der 2. Entwurf des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Markthalle Pätz an der B 179“ bestehend aus Planzeich-
nung, Begründung, Umweltbericht, artenschutzrechtlichem Fachbeitrag, 
Schallgutachten, Verträglichkeitsanalyse und hydraulischem Gutachten zu 
jedermanns Einsicht

vom 12.02.2024 bis einschließlich 13.03.2024

im Gemeindeamt Bestensee / Bürgerbüro, Eichhornstraße 4 – 5, während 
der folgenden Dienststunden öffentlich aus:
Montag 	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
Dienstag 	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
Donnerstag 	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
Freitag 	 9:00 – 12:00 Uhr.

Während der öffentlichen Auslegung kann der Planentwurf auch unter dem 
Link http://www.bestensee.de » Rathaus online » Informationen der Ver-
waltung » Informationen des Bauamtes » Bekanntmachungen eingesehen 
werden.

Der Geltungsbereich der Planung umfasst : Gemarkung Pätz, Flur 3, Flurstück 
65; (7.314 m²) und Flur 3, Flurstück 53 tw. (936 m², Straße „Am Strand“).
Planungsziel ist die Grundstückserschließung und Errichtung eines Gebäudes 
mit einem Nahversorgungsmarkt, einer Vollküche, Lager-, Veranstaltungs- 
und Verwaltungsräumen sowie der erforderlichen Nebenanlagen und Stell-
plätze.

Der Antragssteller plant die Aufstellung eines Bebauungsplanes im Außen-
bereich gemäß § 35 BauGB zur Errichtung eines Einkaufsmarktes.

Die Realisierung des Bebauungsplans hat Auswirkungen auf die Leistungs- 
und Funktionsfähigkeit des Naturhaushaltes. Bei diesen Beeinträchtigun-
gen wurde zwischen erheblichen und geringfügigen unterschieden. Aus den 
erheblichen Beeinträchtigungen ergibt sich ein Kompensationsbedarf. Die 
erheblichen Beeinträchtigungen betreffen das Schutzgut Mensch, Boden, 
Landschaftsbild sowie Fauna und Flora.

Die Auswirkung von Schallimmissionen wird durch Festsetzung der 
Schutzmaßnahmen aus dem Gutachten der BBP Bauconsulting mbH vom 
09.02.2021 reduziert.

Zum Ersatz für das Schutzgut Boden werden durch die externe naturschutz-
fachlich anerkannte Maßnahme „Streuobstwiese Streganz“ und weitere 

19 Baumpflanzungen im Vorhabenbereich kompensiert. Die Außenanlagen-
begrünung erfolgt ebenfalls durch die Pflanzung der Bäume und zusätzlich 
durch die Begrünung der Schallschutzmauer mit Kletterpflanzen.

Für die Fauna ergeben sich gemäß „Artenschutzfachbeitrag“ (Dubrow 
12.02.2021) bei Einhaltung der Vermeidungsmaßnahmen (M1 und M3) 
keine Anhaltspunkte, dass mit dem Vorhaben ein Verbotstatbestand nach 	
§ 44 Abs. 1 BNatSchG entsteht. Die Prüfung des Verbotstatbestandes gemäß 	
§ 44 Abs. Nr. 4 BNatSchG entfallen.

Die Ersatzaufforstung ist auf einer 7.000 m² großen Fläche in der Gemarkung 
Gräbendorf, Flur 6, Flurstück 104 vertraglich gesichert worden. Dazu gibt es 
bereits eine Erstaufforstungsgenehmigung LFB-19.06-7020-6/05/18.

Aus der Durchführung des Bebauungsplanes sind mit Umsetzung der Kom-
pensations- und Vermeidungsmaßnahmen keine erheblichen Beeinträchti-
gungen für die Umwelt zu erwarten.

Während der Offenlegungsfrist können von jedermann Bedenken und Anre-
gungen zum Entwurf des Bebauungsplanes schriftlich oder zur Niederschrift 
vorgebracht werden.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage des § 3 
BauGB in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchst. E DSGVO und dem Branden-
burgischen Datenschutzgesetz.

Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangabe abgeben, erhalten 
Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt:

Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen der Öffentlich-
keitsbeteiligung nach BauGB (Art. 13 DSGVO), welches mit ausliegt.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 3 Abs. 2 BauGB nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan (gem. § 4a Abs. 6 BauGB) unberücksichtigt bleiben können und 
dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, 
soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragstel-
ler im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können.

Bestensee, 17. Januar 2024

i. A.
gez.
Thomas Herde
komm. Bauamtsleiter

Anlage: Planauszug (Seite 4)
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Anlage: Auszug aus dem 2. Entwurf des Bebauungsplanes „ Markthalle Pätz an der B 179“ (Stand: 09.10.2023)

Hinweis auf die Bekanntmachung  
der Verbandssatzung in den Amtsblättern der Gemeinden und Ämtern

„Die Verbandsversammlung des Märkischen Abwasser- und Wasserzweckverbandes (MAWV) hat am 14.12.2023 die Verbandssatzung beschlossen, die am 
22.12.2023 im Amtsblatt für den Landkreis Dahme-Spreewald öffentlich bekannt gemacht wurde.“
Auf diese Veröffentlichung wird gemäß § 31 Abs. 3 S. 1 GKGBbg i. V. m. § 14 Abs. 1 S. 3 GKGBbg hingewiesen.

— Ende des amtlichen Teils —
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Aus dem Inhalt

GruSSwort des Bürgermeisters

Sehr geehrte Einwohnerinnen und  
Einwohner der Gemeinde Bestensee,

ich möchte die Januar-Ausgabe des Amtsblattes 
nutzen, um Ihnen ein gesundes und erfolgrei-

ches Jahr 2024 zu wünschen. 2023 war für die 
Gemeinde Bestensee ein ganz besonderes Jahr, 
denn nach 29 Jahren im Amt, schied Kaus-Die-
ter Quasdorf aus dem Amt des Bürgermeis-
ters aus. Als neuer Bürgermeister der Ge-
meinde Bestensee ist es mein Ziel, die 
Gemeinde Bestensee weiter voran zu bringen. 
Das ist aber nur mit einer guten und offenen 
Zusammenarbeit möglich. 

2024 ist für unsere Gemeinde ein wichtiges Jahr, 
weil wir viele Projekte zum Abschluss bringen wollen 
und neue Projekte in Angriff nehmen werden. Die Inbetriebnah-
me der Kinderarztpraxis, die Fertigstellung der Grundschulerweite-
rung Teil 2, die Weichenstellung für eine mögliche weiterführende 
Schule, die Bauarbeiten im Schrobsdorffhaus oder die Markthalle 
in Pätz sind nur einige Beispiele für die besagten Projekte, die wir 

derzeit bearbeiten. Es stehen aber auch Themen wie 
Erneuerbare Energien, die Ansiedlung von Gewerbe 

und die Verbesserung der Gesundheitsversor-
gung auf dem Plan. 

2024 wird aber auch ein politisches Jahr. Im 
Sommer werden mit den Europa- und Kom-
munalwahlen und im Herbst mit den Land-

tagswahlen die politischen Weichen für die 
nächsten Jahre gestellt. Für die Mitarbeit in 

den Wahllokalen möchte ich hier an dieser Stelle 
gern werben. 

Ich freue mich auf ein spannendes Jahr 2024 mit vielen 
Veranstaltungen und einem abwechslungsreichen Kulturleben, 

das unsere Gemeinde so einzigartig macht. 

Roland Holm
Bürgermeister

Der Bereich Bürgerdienste informiert:
Im Bürgerbüro des Rathauses sind zu den Öffnungszeiten folgende 
Artikel erhältlich:

•	Bildband „Ein Ort ganz Menschlich“	 	 Stück 35,00€
•	Bildband W. Purann	 	 	 Stück 49,00€
•	gelbe Wertstoffsäcke	 	 	 kostenlos
Weiterhin sind auch unterschiedlichste Bestensee-Artikel erhältlich.

Öffnungszeiten der Gemeindebibliothek
im Vereinshaus, Waldstraße 31

montags: 16.00 – 19.30 Uhr
freitags: 16.00 – 19.30 Uhr
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Veröffentlichung im „Bestwiner“

Veranstaltungen 2024
Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger, Unternehmen, 

Vereine und Organisationen. Das 
neue Jahr steht vor der Tür. Noch 
immer ist es für Veranstalter 
schwer, Feste und Feiern zu orga-
nisieren und den behördlichen 
Auflagen gerecht zu werden. 
Trotzdem gilt es den Blick in das 
Jahr 2024 zu werfen. Wenn es 
schon feste Termine für öffentli-
che Veranstaltungen im Jahr 
2024 gibt, dann bitte ich Sie, mir 
diese per Telefon (033763/998 
41) oder E-mail (presse@besten-
see.de) mitzuteilen. Die Termine 
kommen dann in den Veranstal-
tungskalender des Bestwiners. 
Der Vollständigkeit halber möch-

te ich Sie bitten, mir Datum, Uhr-
zeit, Art der Veranstaltung, Ver-
anstaltungsort und Ansprech- 
partner mitzuteilen. Da das 
Amtsblatt der Gemeinde Bes-
tensee neutral und unabhängig 
ist, werden keine politischen Ver-
anstaltungen, Veranstaltungs-
einladungen oder ähnliches ver-
öffentlicht. Vielen Dank!

Juliane Kirsch
Sachbearbeiterin für 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Gemeinde Bestensee
Bürgermeister: Roland Holm

Eichhornstr. 4 –5
15741 Bestensee

Der Tod von 

Heidi Klepper 
hat tiefe Betroffenheit unter den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern der Gemeinde Bestensee ausgelöst.

Frau Klepper war von 01.03.1994 bis 31.01.2013 als 
ordnungsbehördliche Außendienstmitarbeiterin für die 

Gemeinde Bestensee tätig. 

Sie war ein fester Bestandteil unserer Belegschaft und sorgte 
für Ordnung und Sicherheit im Gemeindegebiet. 

Wir werden ihr Andenken in ehrender Erinnerung halten. 

	 Roland Holm	 Klaus-Dieter Quasdorf
	 Bürgermeister 	 Bürgermeister a. D. 

	 Ramona Keller	 Jens-Karsten Schmidt
	komm. Ordnungsamtsleiterin	 ehem. Ordnungsamtsleiter

Jugendzentrum und Schulsozialarbeit mit Bastelangebot

Es weihnachtete sehr…
... in Bestensee auf dem 
Weihnachtsmarkt am 

17.  Dezember und wir vom Ju-
gendzentrum und der 
Schulsozialarbeit von 
Bestensee konnten 
wieder dabei sein. 
Wir hatten ein klei-
nes Bastel- 
angebot vorberei-
tet, welches wir im 
Zollstockmuseum 
des Lausls den 
Kindern und Ju-
gendlichen an-
bieten konnten. 
Die Besucher hat-
ten die Auswahl, Holzanhänger 
für den Weihnachtsbaum krea-
tiv zu gestalten und einen Stoff-
beutel zu bemalen.
Insgesamt fanden an dem Nach-
mittag 84 Kinder und Jugendli-
che den Weg zu uns und haben 

sich kreativ in Weihnachtsstim-
mung gebracht. Das Jugendzen-
trum Bestensee und die Sozial-

arbeiterin der Grundschule 
Bestensee möchten sich 

auch noch einmal 
ganz herzlich beim 
Lausl und seinen Mit-
gliedern dafür be-
danken, dass wir 
wieder das 
Zollstockmuseum 
als Bastelort benut-
zen durften. Da-
durch konnten die 
Kinder und Ju-

gendlichen aufge-
wärmt ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen. 

Judith Großmann, 
Jugendsozialarbeiterin 

des Jugendzentrums Bestensee
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Beachten Sie den Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe des Bestwiners:

Redaktionsschluss: 14. Februar 2024
Erscheinungsdatum: 28. Februar 2024

Aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage  
der Gemeinde Bestensee unter www.bestensee.de
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Was ist los in Bestensee und Pätz? 

Veranstaltungskalender 2024

Tag? Wann? Was? Wo? Ansprechpartner?
05.02. 11:00 bis  

15:00 Uhr
Winterferienprogramm 
Kerzen gießen (ab 10 Jahre)

Jugendzentrum Bestensee 
Waldstr. 31 
15741 Bestensee

Jugendzentrum Bestensee 
Judith Großmann & Birgit Sputh 
 0151-720 376 18

06.02. 11:00 bis  
15:00 Uhr

Winterferienprogramm 
Porzellantasse bemalen 
(ab 10 Jahre)

Jugendzentrum Bestensee 
Waldstr. 31 
15741 Bestensee

Jugendzentrum Bestensee 
Judith Großmann & Birgit Sputh 
 0151-720 376 18

07.02. 11:00 bis 
15:00 Uhr

Winterferienprogramm 
Brandmalerei mit Brettern 
(ab 10 Jahre)

Jugendzentrum Bestensee 
Waldstr. 31 
15741 Bestensee

Jugendzentrum Bestensee 
Judith Großmann & Birgit Sputh 
 0151-720 376 18

07.02. 15:00 bis  
18:00 Uhr

Tanzcafé (Faschingsparty) Mehrgenerationenhaus 
Waldstraße 33 
15741 Bestensee

MGH/ Seniorenbeirat 
Melanie Schnorr 
 033763-22554

08.02. 11:00 bis  
15:00 Uhr

Winterferienprogramm 
Traumfänger basteln (ab 10 Jahre)

Jugendzentrum Bestensee 
Waldstr. 31 
15741 Bestensee

Jugendzentrum Bestensee 
Judith Großmann & Birgit Sputh 
 0151-720 376 18

09.02. 11:00 bis  
15:00 Uhr

Winterferienprogramm 
Abholtag und Waffelessen

Jugendzentrum Bestensee 
Waldstr. 31 
15741 Bestensee

Jugendzentrum Bestensee 
Judith Großmann & Birgit Sputh 
 0151-720 376 18

21.02. 14:00 bis  
16:00 Uhr

Monatstreff  Volkssolidarität Landkostarena 
Goethestraße 17 
15741 Bestensee

Volkssolidarität 
Monika Pohl 
 033763-221268

24.02. 19:00 bis  
02:00 Uhr

Techno Party Landkostarena 
Goethestraße 17 
15741 Bestensee

Heimat- & Kulturverein Bestensee e. V. 
Anja Kolbatz-Thiel 
 0177-220 34 74

25.02. 15:00 bis  
17:30 Uhr

Kinderfasching Landkostarena 
Goethestraße 17 
15741 Bestensee

Heimat- & Kulturverein Bestensee e. V. 
Anja Kolbatz-Thiel 
 0177-220 34 74

29.02. 15:00 bis  
17:00 Uhr

Bowlen für Senioren Bowlingbahn an der B179 
Bowlingkeller, Bestensee Frie-
denstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat Herr Kersten 
 033763-612 02 bzw. 
 0157-342 11 539

06.03. 15:00 bis  
18:00 Uhr

Tanzcafé Mehrgenerationenhaus 
Waldstraße 33 
15741 Bestensee

MGH/ Seniorenbeirat 
Melanie Schnorr 
 033763-22 554

10.03. 15:00 bis 
18:00 Uhr

Frauentagsfeier Landkostarena 
Goethestraße 17 
15741 Bestensee

Seniorenbeirat, Volksolidarität 
Heimat- & Kulturverein Bestensee e. V. 
Anja Kolbatz-Thiel 
 0177-220 34 74

17.03. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Benefizkonzert des Stabmusik-
korps der Bundeswehr 
EINLASS AB 14:00 Uhr

Landkostarena 
Goethestraße 17 
15741 Bestensee

Heimat- und Kulturverein Bestensee e. V. 
Frau Anja Kolbatz-Thiel 
 0177-220 34 74

20.03. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Monatstreff  Volkssolidarität Landkostarena 
Goethestraße 17 
15741 Bestensee

„Chance 60plus“, Volkssolidarität
Monika Pohl 
 033763-22 12 68

23.03. 10:00 bis 
16:00 Uhr

Ostermarkt Festgelände Bestwaner-Hotel 
Franz-Künstler-Str. 1 
15741 Bestensee

Heimat- & Kulturverein Bestensee e. V. 
Anja Kolbatz-Thiel 
 0177-220 34 74

28.03. 14:30 bis 
19:00 Uhr

DRK Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus 
Waldstraße 33 
15741 Bestensee

Terminreservierung über 
www.drk-blutspende.de, 
Infos bei Herrn Malter 
 033763-64449

28.03. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Bowlen für Senioren Bowlingbahn an der B179 
Bowlingkeller, Bestensee Frie-
denstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat Herr Kersten 
 033763-612 02 bzw. 
 0157-342 11 539

April Offener Tag der Vereine Landkostarena 
Goethestraße 17 
15741 Bestensee

Heimat- & Kulturverein Bestensee e. V. 
Anja Kolbatz-Thiel 
 0177-220 34 74

03.04. 15:00 bis 
18:00 Uhr

Tanzcafé Mehrgenerationenhaus 
Waldstraße 33 
15741 Bestensee

MGH/ Seniorenbeirat 
Melanie Schnorr 
 033763-22 554

17.04. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Monatstreff  Volkssolidarität Landkostarena 
Goethestraße 17 
15741 Bestensee

Volkssolidarität 
Monika Pohl 
 033763-22 12 68

25.04. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Bowlen für Senioren Bowlingbahn an der B179 
Bowlingkeller, Bestensee Frie-
denstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat Herr Kersten 
 033763-61 202 bzw. 
 0157-342 11 539

Mai Frühjahrswanderung Heimat- & Kulturverein Bestensee e. V. 
Anja Kolbatz-Thiel 
 0177-220 34 74

05.05. 10:00 bis 
15:00 Uhr 

Frühlingsfest mit Flohmarkt Mehrgenerationenhaus 
Waldstraße 33 
15741 Bestensee

MGH 
Melanie Schnorr 
 033763-22 554
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Was ist los in Bestensee und Pätz? 

Veranstaltungskalender 2024

08.05. 15:00 bis 
18:00 Uhr

Tanzcafé Mehrgenerationenhaus 
Waldstraße 33 
15741 Bestensee

MGH/ Seniorenbeirat 
Melanie Schnorr 
 033763-22 554

30.05. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Bowlen für Senioren Bowlingbahn an der B179 
Bowlingkeller, Bestensee Frie-
denstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat Herr Kersten 
 033763-612 02 bzw. 
 0157-342 11 539

01.06. 15:00 bis 
18:00 Uhr

Pätzer Kinderfest Pätzer Dorfaue 
15741 Bestensee-Pätz

Heimatverein Pätz e. V. 
Britta Bergter 
 0178-64 65 243

05.06. 15:00 bis 
18:00 Uhr

Tanzcafé Mehrgenerationenhaus 
Waldstraße 33 
15741 Bestensee

MGH/ Seniorenbeirat 
Melanie Schnorr 
 033763-22 554

09.06. 10:00 bis 
14:00 Uhr

Trödelmarkt „Pätzer Dorftrödel“ an ausgewiesenen 
Grundstücken

Heimatverein Pätz e. V. 
Britta Bergter 
 0178-64 65 243

12.06. 14:30 bis 
19:00 Uhr

DRK Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus 
Waldstraße 33 
15741 Bestensee

Terminreservierung über 
www.drk-blutspende.de, 
Infos bei Herrn Malter 
 033763-64 449

16.06. 15:00 bis 
19:00 Uhr

Seniorensommerfest Landkostarena 
Goethestraße 17 
15741 Bestensee

Seniorenbeirat, VS, HKV
Anja Kolbatz-Thiel 
 0177-220 34 74

22.06. 18:00 Uhr Midsommarfeier Pätzer Badestrand 
Pätzer Vordersee 
Am Strand 5 
15741 Bestensee

Heimatverein Pätz e. V. 
Britta Bergter 
 0178-64 65 243

23.06. 09:00 Uhr Seenlauf Landkostarena 
Goethestraße 17 
15741 Bestensee

Heimat- & Kulturverein Bestensee e. V. 
Anja Kolbatz-Thiel 
 0177-220 34 74

27.06. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Bowlen für Senioren Bowlingbahn an der B179 
Bowlingkeller, Bestensee Frie-
denstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat Herr Kersten 
 033763-61 202 bzw. 
 0157-342 11 539

25.07. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Bowlen für Senioren Bowlingbahn an der B179 
Bowlingkeller, Bestensee Frie-
denstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat Herr Kersten 
 033763-61 202 bzw. 
 0157-342 11 539

21.08. 14:30 bis 
19:00 Uhr

DRK Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus 
Waldstraße 33 
15741 Bestensee

Terminreservierung über 
www.drk-blutspende.de,
Infos bei Herrn Malter 
 033763-644 49

29.08. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Bowlen für Senioren Bowlingbahn an der B179 
Bowlingkeller, Bestensee Frie-
denstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat Herr Kersten 
 033763-61 202 bzw. 
 0157-342 11 539

06./07.09. Dorf- & Schützenfest Festgelände Bestwaner-Hotel 
Franz-Künstler-Str. 1 
15741 Bestensee

Heimat- und Kulturverein Bestensee e. V. 
Anja Kolbatz-Thiel 
 0177-220 34 74

15.09. 10:00 bis 
15:00 Uhr

Trödelmarkt „Pätzer Dorftrödel“ an ausgewiesenen 
Grundstücken

Heimatverein Pätz e. V. 
Britta Bergter 
 0178-64 65 243

20.09. 14:00 bis 
18:00 Uhr 

Familienfest zum Weltkindertag 
mit Flohmarkt

Mehrgenerationenhaus 
Waldstraße 33 
15741 Bestensee

MGH 
Melanie Schnorr 
 033763-22 554

26.09. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Bowlen für Senioren Bowlingbahn an der B179 
Bowlingkeller, Bestensee Frie-
denstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat Herr Kersten 
 033763-61 202 bzw. 
 0157-342 11 539

Oktober Herbstwanderung Heimat- & Kulturverein Bestensee e. V. 
Anja Kolbatz-Thiel 
 0177-220 34 74

24.10. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Bowlen für Senioren Bowlingbahn an der B179 
Bowlingkeller, Bestensee Frie-
denstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat Herr Kersten 
 033763-61 202 bzw. 
 0157-342 11 539

31.10. 17:30 Uhr Halloween für Kinder Schrobsdorff-Garten 
Hörningweg 2 
15741 Bestensee

Heimatverein Pätz e. V. 
Britta Bergter 
 0178-64 65 243

13.11. 14:30 bis 
19:00 Uhr

DRK Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus 
Waldstraße 33 
15741 Bestensee

Terminreservierung über 
www.drk-blutspende.de, 
Infos bei Herrn Malter 
 033763-64 449

28.11. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Bowlen für Senioren Bowlingbahn an der B179 
Bowlingkeller, Bestensee Frie-
denstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat Herr Kersten 
 033763-61 202 bzw. 
 0157-342 11 539

03.12. 15:00 bis 
18:00 Uhr

Seniorenweihnachtsfeier Landkostarena 
Goethestraße 17 
15741 Bestensee

Seniorenbeirat, VS, HKV
Anja Kolbatz-Thiel 
 0177-220 34 74

22.12. 16 Uhr 11. Pätzer Adventfeuer Pätzer Dorfaue 
15741 Bestensee-Pätz

Heimatverein Pätz e. V. 
Britta Bergter 
 0178-64 65 243
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Januar 

Das Jahr begann mit einem 
wichtigen Meilenstein, dem 
Richtfest der Kindertagesstätte 
„Zwergenland“ am 19. Januar 
2023. Bei dem Bauvorhaben in-
vestierte die Gemeinde Besten-
see 5,7 Millionen Euro in das 
ehemalige Vereinshaus mit inte-
grierter Kindertagesstätte. Heu-
te stehen in der Kita „Zwergen-
land“ 130 Plätze für die 
Kindergartenkinder zur Verfü-
gung. Am 14. Januar 2023 wurde 
endlich wieder gezempert in 
Pätz. Nach zwei Jahren Zwangs-
pause konnten die Pätzer wieder 
kostümiert die Wintergeister 
und den Winter verjagen. Das 
Zempern ist eine sorbische Tradi-
tion, die aus dem Wort „campro-
wanje“ entstand, was so viel wie 
das „Einfordern“ bedeutet. Vor 
der Gaststätte „Lindenhof“ tra-
fen sich verkleidete Pätzer in 
Tierkostümen wie Kühen, Scha-
fen und Schweinen. Ein Hahn 
und ein Fuchs wurden ebenfalls 
gesichtet. Sie gingen von Tür zu 
Tür und baten um eine Gabe wie 
Eier, Süßigkeiten oder Geld. Zum 
Dank erhielten die Spender ein 
Ständchen von einer 
Vier-Mann-Kapelle.

Februar

Seit 100 Jahren singen die Män-
ner des am 25. Februar 1923 ge-
gründeten „Männergesangsver-
ein Bestensee 1923 e. V.“. Am 
25.  Februar 2023 sangen 24 
Männer unter der Leitung des 
Dirigenten Matthias Deblitz zu 
ihrem Jubiläum. Mit 25 Grün-

dungsmitgliedern startete der 
Gesangsverein 1923 seine Kon-
zerte auf Trauerfeiern, um Kos-
ten für auswertige Künstler zu 
sparen. Heute ist der Terminka-
lender des Männerchores voll 
mit Auftritten für private und 
öffentliche Veranstaltungen und 
ist aus der Gemeinde Bestensee 
Pätz nicht mehr wegzudenken. 
Premiere hingegen feierte ein 
kleiner aber feiner Workshop, der 
erstmalig am 6. Februar 2023 im 
Zollstockmuseum stattgefun-
den hat. Das Gestalten von Na-
turmaterialien und Steinmalerei 
stand auf dem Programm und 
wurde sehr gut angenommen. 
Beim LAUSL konnten die Kinder 
Steine mit Blumen, Vögel, Co-
micmotiven, Blättern, Bäumen 
und Mandalas bemalen. Mit ei-
nem Sprühlack wurden die klei-
nen Kunstwerke wetterfest ge-
macht werden.

März 

Im März 2023 wurde die Ein-
wohnermarke von 9000 Bürgern 
geknackt und stieg bis Ende des 
Jahres auf 9259 Einwohner, 
(Stichtag 31.12.2023). In der 
Landkostarena wurde aus orga-
nisatorischen Gründen bereits 
am 7. März 2023 eine gemeinsa-
me Frauentagfeier der „Volkssoli-
darität“, des „Seniorenbeirates“ 
und des „Heimat- und Kulturver-
ein Bestensees e. V.“ gefeiert, bei 
der auch die Männer gern gese-
hene Gäste waren. Zum 16. Mal 
spielte am 12. März 2023 das 
„Stabmusikerkorp“ der Bundes-
wehr im Rahmen eines Benefiz-
konzertes in der Landkostarena. 

Die Erlöse wurden für die Kinder- 
und Jugendarbeit der Gemeinde 
Bestensee und Pätz gespendet. 
Die Karatekas des „SC Karate 
Bestensee e. V.“ nahmen am 25. 
März 2023 erfolgreich am „Zwö-
nitztalpokal“ in Burkhardtsdorf 
(Sachsen) teil. Drei 1. Plätze, vier 
2. Plätze und fünf 3. Plätze konn-
ten sie nach Bestensee holen.

April

Der 18. Bestenseer Ostermarkt 
fand am 1. April 2023 statt und 
konnte trotz überschwemmter 
Wiese feuchtfröhlich gefeiert 
werden. Auch zwei Nilenten hat-
ten es sich im Dorfteich gemüt-
lich gemacht und ließen sich von 
der fröhlichen Blasmusik nicht 
beirren. Nicht weniger spektaku-
lär waren der zweibeinige Oster-
hase und ein Huhn von Land-
kostei, die über die Wiese 
wackelten und bunte Ostereier 
an die Kinder verteilten. Ein Ka-
russell und eine Kindereisen-
bahn durften auf der Festwiese
natürlich auch nicht fehlen, 
ebenso wie Bratwurst, Waffeln 
und Pizza. Die „Freiwillige Feuer-
wehr Bestensee e. V.“ lud am 
06. April 2023 zum 29. Osterfeu-
er auf dem Dorfplatz ein. Der 

Pätzer Feuerwehrverein veran-
staltete sein Osterfeuer am 
8. April 2023 in der Seestraße in 
Pätz und ermöglichte vorab die 
Reisigannahme. Trödeln und 
Stöbern konnte man am 22. Ap-
ril 2023 im „Mehrgenerationen-
haus“ auf dem Trödelmarkt.

Mai

Bereits am 2. Mai 2023 haben 
die Freunde des „LAUSL-Vereins“ 
an das Erntefest im Herbst ge-
dacht und Kürbisse hinter dem 
Zollstockmuseum gepflanzt. Am 
6. Mai 2023 führte der „LAUSL- 
Verein“ ein Pflanzfest durch, bei 
dem Pflanzen getauscht werden 
konnten. Auf den Frühlings-
marsch machten sich am 6. Mai 
2023 Jung und Alt, initiiert von 
dem Pätzer Feuerwehrverein. 
Am 7. Mai 2023 wanderten bei 
bestem Wetter rund 50 Teilneh-
mer die acht Kilometer lange 
Frühlingswanderung zum Pätzer 
Tonsee. Am Picknickplatz wur-
den die Wanderer mit Bratwürs-
ten und selbst gebackenen Ku-
chen sowie Getränken 
empfangen. Am 14. Mai 2023 
fand die Bürgermeisterwahl der 
Gemeinde Bestensee statt, die 
zu einem Stichwahlergebnis 
zwischen Anja Kobatz-Thiel 
(„Wahlverein Zukunft für Besten-
see/Pätz e. V.“) und dem heute 
amtierenden Bürgermeister Ro-
land Holm (parteilos) führte. Bei 
der Hauptwahl erzielte Ko-
batz-Thiel 1.156 Stimmen und 
Holm 953 Stimmen, wodurch 
beide in eine Stichwahl einzo-
gen. Bei der Stichwahl am 4. Juni 
2023 konnte Holm die Wahl mit 

Jahresrückblick 2023

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, die Gemeinde startet erwartungsvoll, voller neuer Ideen und mit Zuversicht in das Jahr 2024 mit 
dem neu amtierenden Bürgermeister Roland Holm. Doch bevor wir uns neuen Aufgaben und Herausforderungen widmen, lassen Sie uns 
gemeinsam das Jahr 2023 resümieren und auf die Highlights wie unter anderem das Richtfest der Kita „Zwergenland“, das 100. Jubilä-
um des „Männergesangverein 1923 e. V.“ und der geknackten Einwohnerzahl von 9.000 Bürgern zurückblicken.
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1.998 Stimmen für sich ent-
scheiden. Kolbatz-Thiel erreichte 
ein Wahlergebnis von 1.491 
Stimmen.

Juni 

Seit dem 1. Juni 2023 ist die Kin-
dertagesstätte „Zwergenland“ 
offiziell eröffnet. Die Kitaleiterin 
Andrea Rogge begrüßte ab 07:00 
Uhr die ersten Kinder in der 
Waldstraße 31 in Bestensee. Die 
Kita war aus dem ehemaligen 
Bestenseer Vereinshaus ausge-
baut worden und bietet für 130 
Kinder ein Betreuungsangebot. 
Sommer, Sonne, Sonnenschein 
und das Kinderfest lockten Klein 
und Groß am 3. Juni 2023 an die 
Pätzer Dorfaue. Der 4. Juni 2023 
war der Stichwahltag für die 
Bürgermeisterwahl, bei der Anja 
Kolbatz-Thiel vom Wahlverein 
„Zukunft für Bestensee/Pätz 
e.  V.“ und der parteilose Roland 
Holm zur Wahl standen. Holm 
konnte die Wahl für sich ent-
scheiden und ist offiziell seit 
dem 1. Oktober 2023 im Amt des 
Bürgermeisters. Sein Vorgänger 
Klaus-Dieter Quasdorf verab-
schiedete sich am 21. September 
2023 in den wohl verdienten Ru-
hestand. Am 8. Juni 2023 lockte 
das 2. Pätzer Strandfest mit 
Kahncorso, Imbissständen, Mu-
sik und abschließender La-
sershow viele Menschen an den 
See. Im Zeichen des Weins ging 
es bei der Brandenburger Land-
partie am 10. Juni 2023 auf dem
Bestenseer Weinberg. Zu „Bes-
tensee singt“ lud am 10. Juni 
2023 der Sängerkreis Königs 
Wusterhausen mit siebzehn 
Chören aus dem Landkreis-Dah-
me Spreewald sowie Teltow-Flä-
ming ein. Anlass war der 100. 
Geburtstag des „Männergesang-
vereins Bestensee 1923 e. V.“, der 
mit einer Zelter-Plakette für die 
100 Jahre Bestehen geehrt wur-
de. Last but not least fand am 
30.  Juni 2023 die „Lange Nacht 
der Wirtschaft“ im Landkreis 
Dahme-Spreewald statt, wo die 
3.800 Besucherinnen und Besu-
cher bei fünfzehn Unternehmen 
hinter die Kulissen schauen 
konnten. Die Firmen präsentier-
ten sich mittels Firmenrundgän-
gen, Mitmachaktionen und Vor-

trägen, wobei sich auch „viele 
tolle Gespräche“ entwickelt ha-
ben, so Frau Julia Eckert des 
Deutschen Elektronen-Synchro-
tron DESY in Zeuthen.

Juli

Bereits zum zweiten Mal fand 
am 8. Juli 2023 das Pätzer 
Strandfest an der Pätzer Dorfaue 
statt. Das Sommerfest Pätz fand 
am 29. Juli 2023 an der Dorfaue 
Pätz statt und bot unter ande-
rem Rundfahrten durch den Ort 
Pätz an. Das Wetter machte den 
Veranstaltern leider einen Strich 
durch die Rechnung und bot 
statt Kinderkarussell und Schieß-
bude ein Sommergewitter. Doch 
mit dem verspäteten Sonnen-
schein kamen auch die Besucher, 
die auf der Dorfaue historische 
Simson-Mopeds begutachten 
konnten. Am Pätzer Hintersee 
feierte am 29. Juli 2023 der An-
gelsportverein sein Sommerfest.

August

„Singen mit LAUSL“ fand am 
1. August 2023 in der Landkosta-
rena mit Frau Teltow statt. Eben-
falls in der Landkostarena feier-
ten am 24. August 2023 die 
Senioren ihr Sommerfest mit 
dem Überraschungsprogramm 
der Tanzformation aus Märkisch 
Buchholz. Im August 2023 er-
schien auch ein Artikel über das 

Lernhilfeprojekt der Grundschu-
le Bestensee. Die Lernhilfe rich-
tet sich an Schüler der Klassen-
stufen 1 bis 4 die Unterstützung 
in den Fächern Deutsch und Ma-
thematik suchen. Die Nachhilfe 
wird von ehrenamtlichen Hel-
fern durchgeführt und ist für die 
Schüler kostenfrei. Initiatoren 
der Lernhilfe sind das Mehrgene-
rationshaus Bestensee, der 
LAUSL-Verein und der Heimat- 
und Kulturverein Bestensee so-
wie die Schulsozialarbeiterin der 
Grundschule Bestensee. Wer 
sich für die Lernhilfe interessiert, 
kann sich an die Leiterin des 
Mehrgenerationshauses, Frau 
Anja Kolbatz-Thiel oder an die je-
weiligen Kassenlehrer der 
Grundschule Bestensee wenden.

September

Am 1. und 2. September 2023 
wurde das „Dorf- und Schützen-
fest“ vom „Heimat- & Kulturver-
ein Bestensee e. V.“ und dem 
„Schützenverein Bestensee e. V.“ 
ausgerichtet. Eröffnet wurde das 
Fest von den musikalischen Bes-
tenseer Jugendlichen bei der so-
genannten „Local young talents 
night“. Mittelpunkt des Abends 
war die Krönung des neuen 
Schützenpaares Oliver Calov mit 
seiner Königin Blandine. Eben-
falls am 2. September 2023 fand 
das Bürgermeisterpokalangeln 
am Pätzer Vordersee statt. Sie-
ben Angelvereine nahmen mit je 
fünf Anglern und insgesamt 40 
Booten teil. Innerhalb von drei 
Stunden angelte Marcel Stramka 
mit 22,910 kg die größte Menge 
an Fischen. Auf dem Bestenseer 
Weinberg fand am 16. Septem-
ber 2023 das beliebte Weinfest 
statt und am 23. September 
2023 konnte man die ökonomi-
sche Weinbergandacht der neu-
apostolischen Kirche der freien 

Baptistengemeinde, evangeli-
scher Kirche und katholischer 
Kirche auf dem Bestenseer 
Weinberg besuchen. Die An-
dacht wurde getreu dem Bibel-
wort: „Ich bin der Weinstock, ihr 
seid die Reben“. (Johannes 15,5) 
durchgeführt. Trotz oder gerade 
wegen der verschiedenen Kon-
fessionen schwärmte Dirk Blät-
sche, NAK Bestensee von den 
„vielen tollen Begegnungen und 
inspirierenden Gesprächen“. Ein 
besonderes Tröpfchen Wein gab 
es natürlich auch zur Verkos-
tung. Am 30. September 2023 
konnte man weit über 100 Har-
ley Davidson Motorräder bei 
dem Bikertreffen „Roadrage 
Rund 2023“ vor dem „Steakhaus 
1775“ bestaunen. Ziel dieser Ak-
tion war ein Spendenaufruf, der 
dem „Tierheim Märkisch Buch-
holz“ mit einer gesammelten 
Summe von 4.500 Euro zu Gute 
kam.

Oktober

Der 1. Oktober 2023 war ein be-
deutender Tag für die Besten-
seer, vor allem für Roland Holm. 
Holm übernahm an diesem Tag 
offiziell die Amtsnachfolge des 
ehemaligen Bürgermeisters 
Klaus-Dieter Quasdorf als neuer 
Bürgermeister der Gemeinde 
Bestensee und Pätz. Die symboli-
sche Gemeindeschlüsselüberga-
be sowie die Gemeindekasse 
übergab Quasdorf bereits an sei-
nem letzten Tag im Amt, am 
21. September 2023. Holm freut 
sich auf seine neuen Aufgaben: 
„Das Amt des Bürgermeisters ist 
eine Herausforderung, der ich 
mich gern stelle. (…). Zusam-
menarbeit und Zusammenhalt 
sind dabei das Kredo, nach dem 
ich arbeiten werde, um die wich-
tigen Aufgaben und Herausfor-
derungen in Angriff zu nehmen“. 

Jahresrückblick 2023
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Jahresrückblick 2023

Bei dem Lampionumzug zum 
Herbstfeuer am 28. Oktober 
2023 waren nicht nur die Kinder 
begeistert. Kurz darauf folgte 
schon das nächste Highlight für 
die Kinder. Der „Heimatverein 
Pätz“ im „Schrobsdorff-Haus“ 
hatte am 31. Oktober 2023 eine 
gelungene Halloweenveranstal-
tung organisiert. Die 
verkleideten Geister gingen von 
Haus zu Haus und sammelten 
fleißig Süßigkeiten ein. In der 
Lindenstraße brannte ein Feuer, 
an dem der Teufel mit zwei gro-
ßen Hunden und seinen Gehil-
fen auf die Kinder wartete. Der 
Teufel freute sich, wenn ihm die 
Kinder ein Lied oder Gedicht vor-
trugen. Süßes durfte sich jedes 
Kind nehmen. Am Schrobs-
dorff-Haus wurde Kürbissuppe 
aus dem Hexentopf gereicht. Die 
Hexentruppe hatte sich allerlei 
Spiele ausgedacht, die mit Sü-
ßigkeiten belohnt wurden.

November

Bei Regen und Kälte spazierten 
am 11.11.2023 hunderte Kinder 
und Eltern mit ihren Laternen 
durch Bestensee. Der traditio-
nelle St. Martinsumzug wurde 
von einer kleinen Kapelle ange-
führt. Die Strecke vom Kinder-
dorf in der Zeesener Straße bis 
zum Mehrgenerationshaus in 
der Waldstraße wurde von der 
Bestenseer Feuerwehr gesichert. 
Am Endpunkt standen Feuer-
schalen zum Wärmen bereit und 
für den kleinen Hunger wurde 
Bratwurst, Waffel oder Stockbrot 
angeboten. Am 12. November 
2023 sicherte sich Sofia Smirno-
va vom „VSG Bestensee“ den Ti-
tel der Landesbereichsmeisterin 
im Tischtennis bei den Mädchen 
U19. Ebenfalls aus Bestensee, 
Nicolas Bothin entschied das 
Achtelfinale der Jungen U19 in 
der Gruppe F für sich und er-
reichte anschließend das Viertel-
finale. Am 18. und 19. November 
2023 fand im Waldgebiet der 
„Pätzer Heide“ der sogenannte 
„Nebel-Cup“ statt. Dabei han-
delt es sich um Orientierungs-
läufe, die bei Tag und bei Nacht 
durchgeführt wurden. Die 
Kampfrichter hatten Kontroll-
posten eingerichtet, um die Läu-
fer zu unterstützen. Am 26. No-
vember 2023 erklangen die 

Posaunen der evangelischen Kir-
che zum Gedenken an die Ver-
storbenen auf den Friedhöfen in 
Pätz, Bestensee Süd und Nord.

Dezember

Das Jahr neigt sich so langsam 
dem Ende und die besinnliche 
Zeit beginnt. Bereits am 3. De-
zember 2023 konnten die Kinder 
am Campingplatz am Tonsee die 
Kinderweihnacht genießen und 
die weihnachtliche Vorfreude 
wurde eingeläutet. Die Kinder 
konnten sogar ihren Wunschzet-
tel dem Weihnachtsmann über-
geben. Wer sich traute, sang 
dem Weihnachtsmann ein 
Ständchen oder trug ein Gedicht 
vor, frei nach dem Motto: „Alles 
kann, nichts muss“. Am 15. De-
zember 2023 erklangen in der 
Landkostarena die Stimmen der 
Bestenseer Vereine zum Weih-
nachtssingen und am 17. De-
zember konnten Groß und Klein 

den Bestenseer Weihnachts-
markt an der Bestenseer Dorf-
aue besuchen. Das 10. Pätzer 
Adventsfeuer fand am 17. De-
zember 2023 ebenfalls an der 
Pätzer Dorfaue statt. Die Bläser-
weihnacht fand traditionell am 
24. Dezember 2023 an der Kirche 
an der Dorfaue am Nachmittag 
statt und stimmte auf die bevor-
stehende Bescherung ein.
Das war das Jahr 2023 in der Ge-
meinde Bestensee mit dem 

Ortsteil Pätz, mit einer aktuellen 
Einwohnerzahl von 9259 Ein-
wohnern (Stichtag 31. Dezem-
ber 2023). Wenn Sie eine be-
stimmte Veranstaltung suchen, 
die hier keine Erwähnung fand, 
finden Sie diese im Archiv der 
Amtsblätter von 2023: Stöbern 
unter: https://www.bestensee.
de/index.php?id=300

Juliane Kirsch 
Sachbearbeiterin Presse und 

Öffentlichkeitsarbeit

Jagdgenossenschaft Pätz informiert

Einladung  
zur Vollversammlung

Die jährliche Vollversam-
mung der Jagdgenossen-

schaft Pätz findet am 28. Februar 
2024 um 18.00 Uhr im EVENT 
Laden Pätz, Pätzer Dorfaue 9, 
15741 Bestensee statt.
Eigentümer von landwirtschaft-
lichen Nutzflächen, Wald und 
Ödland werden um ihre Teilnah-
me gebeten. Die Interessenver-
tretung kann mit schriftlicher 
Vollmacht auch durch eine an-
dere Person wahrgenommen 

werden. 

Tagesordnung
1.	 Jahresabschlussbericht
2.	 Kassenbericht 2023/24
3.	 Bericht Revisionskommission
4.	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Neuwahl des Vorstandes
6.	 Beschlüsse
7.	 Sonstiges

Thomas Brose 
Jagdvorsteher 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir Anlagenmechaniker SHK

Was haben wir zu bieten:

– Festgehalt
– 30 Tage Urlaub
–  einen zukunftsweisenden und 

innovativen Arbeitsplatz
–  Transporter mit Nutzung ab 

Wohnort; Firmenhandy; iPad

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
per E-Mail oder schriftlich
Stave Wassertechnik GmbH
Mittenwalder Allee 5 
15749 Mittenwalde

E-Mail: info@stave-wassertechnik.de
Telefon: 03377 20 550 230

Anzeige
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Zempern – eine Tradition wird gelebt!

Die Wintergeister sitzen noch 
fest im Sattel

Der Winter ist noch 
in vollem Gange. 

Trotzdem machte sich 
die Zemper-Truppe am 
13. Januar 2024 mit 
bunten Kostümen und 
blumengeschmückten 
Wagen auf den Weg 
durch Pätz. Das Zem-
pern, auch Zampern ge-
nannt, ist ein sorbischer 
Brauch und dient dem 
Vertreiben der kalten 
Jahreszeit und dem Will-
kommenheißen des 
Frühlings. Es ist aber 
auch ein altes Ritual 
zum Verjagen und Fern-
halten von Dämonen 
und bösen Geistern. 
Letzteres stellte sich als 
besonders notwendig  
heraus, denn die  
Viren- und Bakterien- 
geister sind derzeit 
übermächtig und dünn-
ten auch unser Zem-
per-Völkchen sehr aus! 
Statt sonst bis zu 60 
Leuten, waren wir nur um die 
dreißig. Aber, was sehr schön ist, 
es kamen wieder junge Leute 
und Kinder mit. Vormittags war 
der jüngste Zemperer vierein-
halb Monate, nachmittags ein 
Zempermädchen acht Wochen 
alt, allerdings beide bei Mama 
bzw. Papa am Bauch.
Bei 3°C und Fieselniederschlag 
begannen die Hartgesottenen 
um 9 Uhr die bewährte Runde 
durch Pätz-Dorf und wurden bei 
Huberts gleich mit hochgeisti-
gen Getränken und Schmalzstul-
len als gute Grundlage aufge-
päppelt. Eine tolle Idee, sonst 
hätten wir wohl an der nächsten 
Ecke schon die Frühstücksver-
weigerer verloren. Weiter ging es 
über die Dorfaue, wo uns viele 
Türen geöffnet wurden. Wie es 
Tradition ist, bedankten wir uns 
mit Schnäpschen und einem 
Tänzchen. Nach der Liepe- und 

Friedensstraße wurden wir, auch 
das ist ein alter Pätzer Zemper-
brauch, von den Anwohnern der 
Weinbergstraße begrüßt. Fami-
lie Häusler, Familie Seeliger und 
Moni Präckelt sorgten für unser 
Wohl. Die Kunst beim nachwir-
kungsarmen Durchqueren die-
ser Straße liegt darin, die Reihen-
folge der guten Gaben 
einzuhalten: Zuerst Leberwurst- 
und Schmalzstullen, sowie  
Schmalzgebäck, und danach den 
Obstler! Weiter ging es zum 
Schließen der Runde durch den 
Schulweg Richtung Feuerwehr. 
Nach der ersten Halbzeit mach-
ten wir traditionell das zweite 
Gruppenfoto, denn dann verab-
schieden sich immer die kleine-
ren Kinder und ihre Familien 
zum Mittagsschlaf. Die Mittags-
pause fand dieses Mal im „Lin-
denhof“ statt, da das „Schrobs-
dorff-Haus“ wegen Umbau nicht 

nutzbar ist. Die Wirtin war so 
lieb und stellte uns die Veranda 
kostenlos zur Verfügung, wo un-
sere vier Futterfeen Erika, Dani, 
Ines und Elke, wieder ein tolles 
Buffet zauberten. Aufgewärmt, 
mit vollen Bäuchen, liefen wir 
nun Richtung Siedlung. Seit zwei 
Jahren haben wir eine geänderte 
Route, denn nach der eigentli-
chen Siedlung schließt sich nun 
noch der Seepark an. Allerdings 
beeinflusst das den Zeitplan nur 
unwesentlich, denn an vielen al-
ten Gehöften kann uns leider 
niemand mehr öffnen. In der Go-
ethestraße aber, bei Familie Tap-
pert, konnten wir den altbe-
währten Stopp mit Kaffee und 
leckeren Quarkkeulchen einle-
gen. In der Badstraße bei Krebels 
wärmten wir uns noch einmal 
mit Glühwein auf, nun gut ge-
wappnet für die letzte Etappe. Es 
war schon fast dunkel als wir die 

Einwohner des „See-
parks“ erreichten. Hier 
wurden uns schon eini-
ge Türen mehr als im 
Vorjahr geöffnet und wir 
verteilten hauptsächlich 
Süßigkeiten zum Ständ-
chen der Kapelle. Die Be-
wohner des „Landhau-
ses“ waren per Flyer im 
Vorfeld darüber infor-
miert worden, was wir 
hier eigentlich machen. 
Nicht dass jemand, der 
sich mit den hiesigen 
Bräuchen noch nicht so 
auskennt, fürchtet, mit 
den Pätzern sei irgend-
was nicht in Ordnung… 
Unserer Information 
folgten eine sehr nette 
Dame, die uns schon er-
wartet hatte, und ein 
Paar, das gerade im Ein-
zug begriffen war. Die 
Kapelle spielte im Hof. 
Um 17 Uhr erreichten 
wir unseren Ausgangs-
punkt vom Morgen. 

Nach kurzer Erholung und Kos-
tümwechsel zu Hause trafen wir 
uns wieder bei Claudia in ge-
mütlicher, wenn auch in diesem 
Jahr, kleiner Runde zum Tanz. 
Der Zemper-Tag ist immer an-
strengend, aber doch auch sehr 
schön, denn es bietet sich viel 
Gelegenheit für nette Gespräche 
am Gartenzaun. Man sieht sich. 
Herzlichen Dank allen, die hal-
fen, unsere Sammelbüchsen mit 
Geld zu füllen. Ein Teil des Betra-
ges wird spätestens zum Gelin-
gen des diesjährigen Kinderfes-
tes am 1. Juni auf der Dorfaue 
beitragen. Hoffentlich ist 2025 
unser Zemper-Völkchen zahlen-
mäßig wieder besser bestückt, 
besonders auch an der „Front“ 
mit jüngeren Tänzern und Tänze-
rinnen, und abends beim gemüt-
lichen Beisammensein.

Britta Bergter
Heimatverein Pätz e. V.

Heimatverein Pätz e. V. informiert
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Heimatverein Pätz e. V. informiert

Advent, Advent, ein Feuer brennt

Zehntes Adventfeuer auf der  
Pätzer Dorfaue

Am 3. Adventsonntag lud der 
„Heimatverein Pätz“ wieder 

zum Beisammensein auf die 
Dorfaue ein. Seit 2014 schon 
pflegen wir diese schöne Traditi-
on, sich kurz vor Weihnachten in 
gemütlicher Stimmung noch 
einmal zu treffen. Die Idee ent-
stand vor zehn Jahren beim 
Herbstfeuer spontan aus guter 
Laune und wurde dann auch 
prompt acht Wochen später in 
die Tat umgesetzt. Wir hatten 
uns mit zwei Zelten, einem Grill, 
einem Glühweinkessel und 
Stockbrotteig vorbereitet, aber 
es kamen viel mehr Besucher als 
erwartet. So waren wir mit unse-
ren Reserven schnell am Ende. 
Der Weihnachtsmann kam zu 
Fuß durch den Wald und nahm 
im Fotozelt Platz. Spontan be-
gannen irgendwann einige Gäs-
te die Weihnachtslieder mitzu-
singen. In den Folgejahren 
expandierte unser vorweih-
nachtliches Treffen, denn es er-
freut sich immer größerer Be-
liebtheit, nicht nur bei den 
Pätzern. Es wurden Liederhefte 
zusammengestellt und seit dem 
dritten Adventfeuer begleitet 
uns Frank „Pianopur“ musika-
lisch. Der gute alte Weihnachts-
mann kommt unterdessen mit 
Schnappi und seinem Rentier, 
nicht wie anfangs zu Fuß. Grill 
und Glühweinausschank in ein-
facher Variante reichen auch 
schon lange nicht mehr. Schön, 
dass die Idee von 2014 so gut an-
genommen wurde, auch von un-
seren jungen Familien sowie den 
neuen Pätzern. Eine tolle Gele-
genheit, sich kennenzulernen. 
Der Zuspruch äußert sich auch 
in der Spendenbereitschaft. Von 
Anfang an bestreiten wir das 
Fest vorwiegend aus Mitteln des 
„Heimatvereins Pätz“ und Zu-
wendungen einiger Selbständi-
ger unseres Dorfes, wie Zahnarzt 
Axel Schulze. Herzlichen Dank 
dafür! Wir kassieren nichts und 

stellen nur die Spendenbüchsen 
auf, und das wollen wir auch so 
beibehalten.
Tradition war, und soll es auch 
bleiben, das Pätzer Adventfeuer 
am vierten Advent zu begehen. 
Nur gibt es Jahre, wie auch 2023, 
in denen der vierte Advent auf 
Heiligabend fällt, wie in den 
zehn Jahren bisher zwei Mal ge-
schehen. Dann ergibt sich ein 
und derselbe Tag für den Besten-
seer Weihnachtsmarkt und das 
Pätzer Adventfeuer. Aber weder 
bezüglich des Inhalts noch der 
Uhrzeit konkurrieren unsere bei-
den Veranstaltungen, so dass es 
sicherlich alle sechs bis sieben 
Jahre für die Gäste zumutbar ist, 
sowohl Pätz als auch Bestensee 
zu besuchen, wie in diesem Jahr. 
Der Termin war allerdings nicht 
die einzige Schwierigkeit. Sehr 
kleine Störer beeinträchtigten 
die Adventfeuer-Organisation: 
Viren. Erst musste sich unser 

Musiker Frank „Pianopur“ ge-
schlagen geben, und vier Tage 
vor dem Adventfeuer fielen dann 
noch Fotografin und Weih-
nachtsmann aus. Aber Pätz wäre 
nicht Pätz, wenn wir deshalb ab-
gesagt hätten. Jürgen Ostländer 
und Sven Krebel sorgten für 
Weihnachtslieder aus der Kon-
serve, einige Begabte stellten 
sich als Vorsängerinnen zur Ver-
fügung. Matthias Hesse, der Fo-
tograf aus Bestensee („Licht und 
Schattenmanufaktur“), rettete 
spontan durch seine Einsatzbe-
reitschaft unsere Weihnachts-
mann-Fotos. Der „Gute Alte“ 
konnte sich bei einer Familien-
feier einen Tag vor dem Advent-
feuer nicht wehren und besetzte 
schließlich diese Schlüsselpositi-
on. Danke euch Helfern in der 
Not, und Danke an alle anderen 
Aktiven, Verein oder nicht, für 
euren Einsatz. Es war für alle Teil-
nehmenden wieder gemütlich 

und vorweihnachtlich schön zu-
mal auch Petrus mit uns war 
und einen traumhaften Sonnen-
untergang an den Himmel mal-
te.
Wir freuen uns nun auf das  
11. Pätzer Adventfeuer und se-
hen uns dann, wie es sich ge-
hört, am vierten Advent, zwei 
Tage vor Heiligabend!

Britta Bergter 
Vorsitzende HV Pätz

PS: Zu Beginn des Adventfeuers 
sprach mich ein junger Mann 
von einer Firma in einer Vereins- 
angelegenheit an. Leider konn-
ten wir das Gespräch nicht been-
den um noch Kontaktdaten aus-
zutauschen und hatten uns 
dann aus den Augen verloren. 
Sollte er oder ein Bekannter das 
lesen: ich würde mich über eine 
E-Mail unter: mail@heimatver-
ein-paetz.org sehr freuen!
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SENIORENSEITEN

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren!
Bitte beachten Sie, dass ab sofort unsere, wie immer öf-
fentliche Sitzungen, wieder jeden zweiten Mittwoch ei-

nes Monats im Gemeindesaal, Bestensee, Eichhornstraße 
4–5 in 15741 Bestensee, stattfinden. Ausgenommen sind 
die Monate Juli, August und Dezember. Zwischenzeitliche 
Zusammenkünfte geben wir Ihnen selbstverständlich zur 
Kenntnis, um Ihnen eine rege Teilnahme zu ermöglichen und 
uns bei der Arbeit für unsere Seniorinnen und Senioren un-
terstützen zu können.
Unsere nächste, wie immer, öffentliche Sitzung findet dem-

nach am 14. Februar 2024 um 14:30 Uhr im Gemeindesaal, 
Bestensee Eichhornstraße 4–5, 15741 Bestensee statt.
Das monatliche Tanzen für Seniorinnen und Senioren im 
Mehrgenerationshaus in der Waldstraße 33, 15741 Besten-
see findet am 07. Februar 2024 ab 15:00 Uhr statt.
Die Bowlingfreunde erwartet der Bowlingkeller an der B 179 
in der Friedenstraße 24, 15741 Bestensee am 29. Februar 
2024 in der Zeit von 15:00 – 17:00 Uhr.

Ihr Seniorenbeirat

Liebe Seniorinnen und Senioren!
Bereits jetzt möchten wir Sie auf unseren Ehrentag ein-
stimmen – auf den Internationalen Frauentag. Dieser 

wird am 10. März 2024  in der Landkostarena in der Zeit von 
15:00 bis 18:00 Uhr stattfinden. Der Einlass wird ab 14:30 
Uhr sein. Der Unkostenbeitrag beträgt 8,00 Euro p. P. Die Ti-
ckets erhalten Sie ab dem 05.02.2024 in folgenden Einrich-
tungen:

Postamt 
Kinderladen Gester
Gemeindeamt
und in Pätz Frau Damm

Gern begrüßen wir Sie mit einem Gläschen Sekt oder wahl-
weise Saft und natürlich einem Blümchen. Für den kleinen 
Appetit warten selbstverständlich auch Kaffee und Kuchen. 
Kleine Überraschungen werden Sie während dieser Veran-
staltung mit Sicherheit erfreuen. Bei flotten Weisen darf, 

nein muss sogar, das Tanzbein geschwungen werden. Des-
halb sind natürlich auch Ihre besseren Hälften zu gleichem 
Eintrittspreis herzlichst willkommen.
Bitte beachten Sie, dass auch alkoholische Getränke gereicht 
werden. Diese sind allerdings nicht im Eintrittspreis enthal-
ten und müssen selbst finanziert werden. Das sollte aber ei-
ner tollen Stimmung und gutem Gelingen keinen Abbruch 
tun. 
Wir, die Volkssolidarität, der Seniorenbeirat, der Heimat- und 
Kulturverein als auch das Gemeindeamt freuen uns auf Ihr 
zahlreiches Kommen. Bleiben bzw. werden Sie bis zu diesem 
Event gesund.
Zum Abschluss noch ein kleiner Hinweis: Der monatliche 
Tanz für Senioren im MGH erwartet Sie am 07. Februar 2024 
in der Zeit von 15:00 bis 18:00 Uhr in Form einer Faschings-
party. Der Eintritt dazu beträgt 3,00 Euro p. P. Auf Überra-
schungen dürfen Sie sich freuen. 

Ihre oben Genannten

Frank Strehlow | Immobilienmakler (IHK) | Immobiliardarlehensvermittler (IHK)
033 704-80 90 30 |  www.dergoldfisch.de

AnzeigeN
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Kirchliche Nachrichten

Neuapostolische Kirche informiert

Gottesdienstzeiten

Jahresmotto  „Beten wirkt“
Unser Stammapostel hat 
das Jahresmotto „Beten 

wirkt“ herausgegeben.
Betende Hände braucht unsere 
Zeit ganz besonders.
Auch in diesem Jahr wollen wir 
gemeinsam Gottesdienste erle-
ben und die Gemeinschaft mit 
den Christen pflegen. Dazu la-
den wir jeden, der das Bedürfnis 
hat, Gottes Wort zu hören, herz-
lich zu unseren Gottesdiensten 
ein.
Am Samstag, den 20.04.2024 
findet das „Pop-Oratorium HIM-
MELREICH“ in Hamburg in der 
Barclays Arena und am Samstag, 
den 27.04.2024 in der Messe Er-
furt statt. 

Weitere Informationen und die 
Möglichkeit zum Ticket-Erwerb 
für die Veranstaltungen stehen 
unter https://www.pop-oratori-
um.de zur Verfügung. 
Nach wie vor besteht auch die 
Möglichkeit, Gottesdienste über 
YouTube zu schauen.
Gottesdienstzeiten der Neu- 
apostolischen Kirche in Besten-
see, Heinrich-Heine-Str. 2 B : 
Sonntag 10:00 Uhr und 
Mittwoch 19:30 Uhr
Gäste sind dazu jederzeit herz-
lich willkommen.   
Änderungen entnehmen Sie bit-
te unserem Schaukasten, der vor 
unserer Kirche steht. 
 � S. Braun



Der „Bestwiner“  | 17 |32. Jahrgang | 31. Januar 2024 | Nummer 1

Bibliothek im Kinderdorf Bestensee soll entstehen

Wir suchen Kinderbücher (0–7 Jahre) für das 
„Kinderdorf“ in Bestensee

„Lesen ist ein grenzenloses 
Abenteuer der Kindheit“ (As-

trid Lindgren). Denn es gibt 
kaum einen Erwachsenen, der 
nicht zu einem Kind wird, wenn 
er an die vielen Abenteuer von 
Pippi Langstrumpf, Michel aus 
Lönneberga oder die Kinder von 
Bullerbü denkt.
Und weil Lesen so wichtig ist, ha-
ben wir uns überlegt, in der Kita 
„Kinderdorf“ in Bestensee eine 
Bibliothek aufzubauen. Dafür 
sind nun Sie als Eltern und Groß-
eltern, Verwandte und Freunde 
gefragt. Spenden Sie uns Kinder-
bücher und Hörbücher (0–7 Jah-
re), die in einem guten Zustand 
sind. Unser Anspruch ist es, päd-
agogisch wertvolle Bücher zu 
sammeln und für die Kinder der 
Kita „Kinderdorf“ in Bestensee 
bereit zu stellen. Die Bücher und 
Hörbücher können sie während 
der gewohnten Öffnungszeiten 
abgeben.

Kinderbuchspenden und 
Hörbücher:
Wann: Montag bis Freitag zwi-
schen 08.00 – 16:00 U hr (oder 
nach vorheriger Absprache)
Wo: „Kinderdorf“, Standort Zee-
sener Str. 17 in 15741 Bestensee
Tel.: (033763-) 22819-0.

Bitte wenden Sie sich an die Kital-
eiterin Anne Rimpler, die das Pro-
jekt „Bibliothek“ betreut. Wir 
freuen uns, wenn Sie uns zahl-
reich mit pädagogisch wertvollen 
Büchern und Hörbüchern in Form 
von einer Spende unterstützen.
Erste Bücher und Hörbücher gibt 
es bereits, da die Kita „Kinder-
dorf“ bei der „Aktion Lesen“ eine 
Bücherkiste gewonnen hat. Mit 
dieser Bücherkiste hat also alles 
angefangen und die Idee einer 
Bibliothek ist daraus entstan-
den. Nun wollen wir das Lesen 
aktiv fördern, indem wir einen 
Raum bereitstellen, wo die Kin-
der stöbern und lesen können. 

Um die Bibliothek etwas gemüt-
licher zu gestalten, suchen wir 
einen großen Lesesessel und ei-
ne Leselampe. Wer uns einen 
großen Sessel oder eine stehen-
de Leselampe spenden möchte, 
bespricht das am besten vorab 
mit Frau Rimpler. Sie erreichen 
Frau Rimpler telefonisch unter: 
Tel.: (033763-) 22819-0.
Kinderbücher sind aus vielen 
Gründen wichtig für die Ent-
wicklung von Kindern. Der frühe 
Zugang zu Büchern fördert die 
Wahrnehmung, die Konzentrati-
onsfähigkeit und die Lesekom-
petenz.

Sprachkenntnisse, Wortschatz 
sowie die Fähigkeit zur Verstän-
digung werden stetig weiterent-
wickelt. Sprachbildung und Lese-
förderung sind Bestandteil eines 
zeitgemäßen Erziehungs- und 
Bildungskonzepts. Unsere Kin-
derbibliothek leistet einen Bei-
trag zur Literacy-Erziehung. Wir 
möchten Kindern einen struktu-
rierten Zugang für eine selbstbe-
stimmte Auswahl bieten, um 
somit individuelle und gemein-
schaftliche Leseerfahrungen zu 
ermöglichen. Sie sollen neue 
Welten erkunden, selbstständig 
forschen und die Freude an Bü-
chern und Sprache entdecken.
Wenn Sie uns unterstützen wol-
len, würden wir uns über Bü-
cherspenden und auch über 
Hörbücher sehr freuen, denn 
„Bücher bringen unsere Fantasie 
zum Funkeln wie Sterne am 
Abendhimmel.“

Annette Neubauer
Kinderdorf Bestensee

Foto: Juliane Kirsch

Lausl informiert

Veranstaltungen im Februar im Zollstockmuseum

Anmeldung über zollstockmuseum@gmx.de oder Hilmar Wenk –  0172 7998462. 
Das Zollstockmuseum finden Sie/ findet Ihr in Bestensee, Dorfaue 9.   

Datum Uhrzeit Dauer Veranstaltung Kosten Bemerkungen
jeden Montag 

im Kalendersaal
 9.30 Uhr 1.0 h Treff der kleinen Leute 

von 0 – 1 Jahr (Krabbelgruppe)
2.00 € mit Rosi Liß, 

 03376322387
01./15.02. 14.00 Uhr 2.0 h Spielenachmittag für Groß und Klein 2.00 € mit Judith Klink, 

 01627615837
06./20.02. 17.30 Uhr 1.5 h Grundlagenkurs Smartphone/Tablet 3.00 € mit Hr. Müller 

Anmeldung unter  015114112858
14./28.02. 19.00 Uhr 2.0 h DART 2.00 € mit Björn Braune,  01749024200
06./20.02. 19.00 Uhr 2.0 h Skatrunde 2.00 € auch für Anfänger
08./22.02. 13.30 Uhr 2.5 h Wolllausltreffen 2.00 € mit Rosi Liß,  03376322387
08./22.02. 14.00 Uhr 2.0 h Landfrauentreff 2.00 € mit Rosi Liß,  033763 22387

01./15./29.02. 18.00 Uhr 1.5 h Schach 2.00 €         
März 15.45 Uhr 1.0 h Kräuter & Co 2.00 € Anleitung durch Frau Dr. Matthäi  

Anmeldungen bei Rosi Liß,  
 033763/22387

jeden 
Donnerstag

19.00 Uhr 1.0 h Faszientraining im Kalendersaal 2.00 € mit Birgitt Gleisberg |  
Neuanmeldungen unter:

 033763249347
05./19.02. 16.30 Uhr 1.0 h Gestalten von und mit Steinen und 

anderen Naturstoffen
2,00 € mit Regina,  

 01621964274
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Das Mehrgenerationenhaus informiert

Das Mehrgenerationenhaus in Bestensee erhält Verstärkung mit neuer Leitung

Mehrgenerationshaus ist Ort der Begegnungen
Jeder ist willkommen und 
kann mitmachen – dies ist 

eine Kernaussage der Mehrge-
nerationenhäuser, welche vom 
Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend ge-
fördert werden. Das MGH in Bes-
tensee hat seine Türen seit 2008 
geöffnet und arbeitet eng mit 
der Gemeinde Bestensee, der 
Grundschule, den ortsansässi-
gen Vereinen und vielen weite-
ren Akteuren zusammen. Das 
Herzstück des MGH ist der offe-
ne Treff, ein Ort der Begegnung, 
des Austauschs und der Bera-
tung über alle Angebote, die im 
MGH vorhanden sind.

Personelle Verstärkung 
für das Team
Seit November wird das Team 
durch Melanie Schnorr unter-
stützt, die ab 01.01.2024 auch 
die Leitung des MGH übernom-
men hat:
„Ich unterstütze Anja Kol-
batz-Thiel und löse sie im Januar 
in ihrer Tätigkeit als Leitung ab. 
Zum Glück bleibt uns Anja aber 
weiterhin erhalten und wird ihr 
Know-How dem MGH widmen. 
Ich freue mich auf die neue He- 
rausforderung und hoffe, dass 
ich, gemeinsam mit dem Team, 

neue Projekte umsetzen kann.“ 
„Ich wünsche Melanie viel Erfolg 
und unterstütze sie bei Projek-
ten und Veranstaltungen, die wir 
gemeinsam mit ortsansässigen 
Vereinen durchführen werden. 
Das MGH, mit seinem vielfälti-
gen Angebot für alle Bürger in 
Bestensee und Pätz, liegt mir 
weiterhin sehr am Herzen.“ er-
gänzt Anja Kolbatz-Thiel.

Freude am Stöbern – 
nachhaltiges Shoppen für 
Bedürftige, Familien, 
Senioren und junge Menschen

Im zweiten Obergeschoss des 
MGH befindet sich die Textil- 
und Möbelbörse, welche von 
Montag bis Donnerstag geöffnet 
ist.
„Die Textilbörse richtet sich an 
alle Besucher unseres Hauses. 
Nicht nur Bedürftige finden hier 
Kleidung, Accessoires, kleine 
Möbel, Haushaltsgeräte und De-
koration. Ich persönlich bin seit 
langem Kunde und finde hier für 
meine Kinder immer wieder die 
passende Kleidung.“ äußert sich 
Melanie Schnorr.
Für die vielfältigen Angebote des 

Hauses erhält das MGH seit Be-
ginn an Unterstützung von eh-
renamtlichen Helfern und Spon-
soren. Im Jahr 2024 werden 
weiterhin viele helfende Hände 
benötigt. So ist z. B. im Frühjahr 
ein großer Arbeitseinsatz ge-
plant, um das MGH für die war-
me Jahreszeit auf Vordermann 
zu bringen. „Wir freuen uns über 
Ihr Engagement.“

Über das Mehrgenerationen-
haus Bestensee
Rund 530 Mehr-Generatio-
nen-Häuser gibt es in Deutsch-
land. Im Mehr-Generatio-
nen-Haus können sich 
Menschen treffen. Und sie kön-
nen sich kennenlernen. Ganz 
egal, wie alt sie sind. Oder aus 
welchem Land sie kommen. Die 
Menschen können sich dort 
auch gegenseitig helfen. Oder 
etwas lernen.

info
MGH Bestensee in Trägerschaft 
des Arbeitslosenverband 
Deutschland Landesverband 
Brandenburg e. V. Waldstraße 33, 
15741 Bestensee 
Tel: 033763 22554
E-Mail: mgh-bestensee@
alv-brandenburg.de

Tel.: 0 33 731 - 70 270
Fax: 0 33 731 - 70 272 
E-Mail: info@schaldach.net
Internet: www.schaldach.net

 Meisterbetrieb der Innung

 Eigene Zimmerei für Dachstuhlneubau 
 und Sanierung

 Schiefer- & Ziegeldacharbeiten aller Art

 Velux geschulter Betrieb

 Flachdacharbeiten Bitumen und Folie

 Begrünung und Bekiesung von Dachfl ächen

 Kranarbeiten bis 36 m Höhe

14959 Trebbin • Am Kulturhaus 1 A

AnzeigeN
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Das Mehrgenerationenhaus informiert

WWW.VITAWELL.DE 
Im Schäwe 23 | 14547 Beelitz | Tel. 030-30205763

INFO@VITAWELL.DE

MADE IN GERMANYWERKSVERKAUF

BADEWANNEN
WHIRLPOOLS  • SPAS

SWIM-SPAS •  SAUNEN
DAMPFDUSCHEN

Anzeige
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Männergesangverein Bestensee 1923 e. V. informiert

100 Jahre Männergesangverein Bestensee 1923 e. V.

Die „Bestenseer Sängerknaben“ 
zu Gast in Prag

Die „Bestenseeer Sängerkna-
ben“ zu Gast in Prag. Um kor-

rekt zu bleiben, es trat natürlich 
kein Knabenchor aus Bestensee 
die Reise nach Prag an, sondern 
20 junggebliebene und gestan-
dene Sänger des „Männer-
gesangvereins Bestensee 1923 
e.  V.“ (MGV). Dabei waren auch 
Angehörige der Sänger sowie 
passive Mitglieder und Freunde 
des Chores.
Das Jubiläumsjahr anlässlich 
des 100-jährigen Bestehens des 
MGV ist nun vorüber. Wir 28 ak-
tiven Sänger hatten das Glück, 
diesen Höhepunkt in der Chor-
geschichte zu erleben und zu ge-
stalten. Die Reise nach Prag zum 
Adventsingen vom 30.11. bis 
zum 03.12.2023 wurde zum un-
vergesslichen Abschluss dieses 
Jubiläumsjahres.
Prag, die Stadt an der Moldau, 
die mit ihrem Zauber zu jeder 
Jahreszeit viele Besucher begeis-
tert, ist nicht nur ein architekto-
nisches Juwel, sondern auch ein 
Zentrum der Musik. Die Tradition 
des Musizierens lebt hier in den 
vielen Konzertsälen, auf den 
Straßen und in den Bierstuben. 
Smetana, Dvorak und Mozart 
haben das Musikleben der Stadt 
mitgeprägt, die böhmische Blas-

musik ist ein Markenzeichen des 
Landes und wer kennt nicht Ka-
rel Gott!
Was kann es also Schöneres für 
einen Chor geben, als in Prag 
aufzutreten. Das Adventsingen 
in Prag wird von „music& 
friends“ veranstaltet und bietet 
Musikgruppen aus aller Welt 
Auftrittsmöglichkeiten an. Unse-
rem Dirigenten Matthias Deblitz 
ist es zu danken, dass auch wir 
nach Prag eingeladen wurden. Er 
sorgte nicht nur für den Kontakt, 
sondern setzte sich auch bei der 

Planung und Durchführung mit 
ganzer Kraft ein. Zu danken ist 
auch dem Vorstand unseres 
Chores für die perfekte Vorberei-
tung und den Sponsoren, die für 
„feuchte Kehlen“ sorgten.
„music&friends“ plante drei Auf-
tritte für den MGV, und so san-
gen wir – zur Freude der Bewoh-
ner – in einem Seniorenheim 
und traten gemeinsam mit dem 
Chor der Verkehrsbetriebe Prag 
im Konzertsaal Hlahol auf. Höhe-
punkt war unser Auftritt in der 
Sankt Nikolauskirche am Alt-

städter Ring.
Wann hat man schon die Gele-
genheit und das Vergnügen in 
einer so traditionsreichen gro-
ßen Kirche singen zu dürfen?! 
Viel Beifall vom zahlreichen Pub-
likum belohnte uns für unseren 
Vortrag. Mit dem Lied von der 
„Stillen Nacht“, das wir gemein-
sam mit den Kirchenbesuchern 
sangen, beendeten wir unser of-
fizielles Programm.
Abschied von Prag nahm der 
MGV in der Gaststätte „U Fleku“ 
mit traditioneller böhmischer 
Kost, hauseigenem Bier und Ge-
sang, der unserer tschechischen 
Reiseleiterin Jana galt. Und weil 
unter den Gästen sogar Lands-
leute aus Beelitz beim Bier sa-
ßen, stimmten wir auf ihren 
Wunsch hin die „Märkische Hei-
de ….“ an – im berühmten „U Fle-
ku“ die „Märkische Heide….“–- 
bestimmt eine Erstaufführung 
in Prag! Der Lohn: eine Runde 
Freibier.
Na zdravi! bzw. Prost! Auf ein ge-
sundes und friedliches Jahr 2024  
und auf das Wohl des „Männer-
gesangvereins Bestensee 1923  
e. V.“

Manfred Zwiebel
Männergesangverein Bestensee
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Heimat- und Kulturverein, Gewerbeverein, Schützen- und LAUSL-Verein sowie Bauhof

Bestenseer Weihnachtsmarkt 
17.12.2023

Dass mit vielen Besuchern 
zu rechnen sei, deutete sich 

durch die Menschenmassen an, 
die bereits kurz nach dem offizi-
ellen Beginn um 13 Uhr Rich-
tung Dorfaue wanderten. Anja 
Kolbatz-Thiel hatte mit vielen 
fleißigen Helfern vom Heimat- 
und Kulturverein, dem Gewerbe-
verein, der traditionell auch der 
Veranstalter ist, Schützen- und 
LAUSL-Verein und Bauhof alles 
bestens organisiert, so dass die-
ser Weihnachtsmarkt ein voller 
Erfolg wurde. Zahlreiche Stände 
präsentierten weihnachtliche 
und nicht-weihnachtliche Pro-
dukte, und dazwischen wurden 
Speisen und Getränke aller Art 
angeboten. Von Bratwürsten 
über Kaiserschmarrn bis hin zu 
Fischbrötchen war die Palette 
breit gefächert. Für die durstigen 
Kehlen waren die Glühweinstän-
de besonders gefragt.
Kinder mussten sich nicht lang-
weilen. Gern drehte unser Nach-
wuchs seine Runden mit dem 
Kinderkarussell oder der Kinder- 
eisenbahn und im Zollstockmu-
seum konnte gemalt oder gebas-
telt werden. Drei Vorstellungen 
bot der Märchentruck an und die 
Kinder gingen begeistert bei den 
märchenhaften Puppentheater-
vorführungen mit. Kurz nach 
dem Beginn des Weihnachts-
markts erfreuten die Kinder der 
Musikschule Fröhlich die Besu-
cher, um bald darauf mit der offi-
ziellen Eröffnung durch den Bür-
germeister Roland Holm, 
unseres Ehrenbürgers Peter 

Neumann und der Organisatorin 
Anja Kolbatz-Thiel fortzufahren. 
Das war auch der Zeitpunkt für 

den traditionellen Anschnitt ei-
nes Stollens, der für einen guten 
Zweck von der Bäckerei Wahl ge-

spendet wurde. Für großes „Hal-
lo“ sorgte eine Abordnung von 
Weihnachtsmännern, die auf 
Zweirädern den Weihnachts-
markt durchfuhren. Es folgte auf 
der Bühne ein Konzert des Po-
saunenchors der evangelischen 
Kirche mit Annette Lehmann als 
Leiterin.
Als die Dämmerung einsetzte, 
fanden sich die Schneekönigin 
und der Weihnachtsmann ein, 
die von den Kindern ständig um-
lagert waren und Süßigkeiten 
verteilten. Jetzt war auch die Zeit 
gekommen, um traditionell drei 
schöne Weihnachtsgrundstücke 
mit einem Foto und Geschenk 
auszuzeichnen. Manfred Prosch, 
Vorsitzender des Heimat- und 
Kulturvereins wurde dabei von 
der Schneekönigin assistiert. Der 
Männergesangverein, unter mu-
sikalischer Leitung von Matthias 
Deblitz, rundete das musikali-
sche Weihnachtsprogramm des 
Nachmittags ab. Bei möglichen 
Wehwehchen stand das Team 
des DRK bereit. Ein großes Dan-
keschön gilt allen, die diesen er-
folgreichen Weihnachtsmarkt 
möglich machten. Dazu gehört 
auch das weihnachtliche Ambi-
ente mit der beleuchteten und 
sich drehenden Weihnachtspy-
ramide, dem strahlenden Weih-
nachtsbaum und anderer Bäu-
me an der Hauptstraße, dem 
Schwibbogen und dem beein-
druckenden farbigen Kalender-
haus an der alten Kastanie. 

Ihr Ortschronist Wolfgang Purann
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Mit Posaunenchor der evangelischen Kirche

Bläserweihnacht am 
24.12.2023

Der Posaunenchor der evan-
gelischen Kirche unter Lei-

tung von Annette Lehmann lud 
um 15 Uhr zur inzwischen tradi-
tionellen Bläserweihnacht in die 
ca. 700 Jahre alte Dorfkirche ein. 
Kein Platz blieb mehr frei, sogar 
im Gang und auf der Empore 
standen Besucher, die das weih-
nachtliche Konzert nicht versäu-
men wollten. Sogar ein französi-
sches Lied wurde mit Gesang 
und Keyboard vorgetragen, und 
ein junger Nachwuchsbläser 
zeigte sein Können!
Zwischen den Musikstücken las 
Annette Lehmann eine kurzwei-
lige winterliche Dezemberge-
schichte vor. Eine besonders 

stimmungsvolle Atmosphäre 
entstand, als jeder Besucher eine 
Kerze entzünden konnte und die 
Lampen ausgeschaltet wurden. 
Vor dem letzten Lied sprach Pfar-
rer i. R. Joachim Ruff das Vaterun-
ser. Danke dem Posaunenchor 
für dieses schöne weihnachtli-
che Konzert, meint Ihr Ortschro-
nist Wolfgang Purann. 
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SV Grün/Weiss Union Bestensee e. V. informiert

Mitglieder ab dem 16. Lebensjahr sind stimmberechtigt

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Liebe Vereinsmitglieder, ge-
mäß § 8 Abs. 2 der Ver-

einssatzung des SV Grün/Weiß 
Union Bestensee e. V. laden wir 
Euch hiermit zu der am Freitag, 
den 23.02.2024 um 18:30 U hr 
stattfindenden Mitgliederver-
sammlung in den Gemeindesaal 
(Rathaus), Eichhornstr. 4–5 in 
Bestensee ein.

Tagesordnung
§ TOP 1 	 Begrüßung und Eröff-

nung
§ TOP 2 	 Rechenschaftsbericht 

des Vorstandes mit Fi-
nanzbericht

§ TOP 3 	 Bericht der Kassenprü-
fer

§ TOP 4 	 Aussprache zu den Be-
richten

§ TOP 5 	 Entlastung des Vor-
standes

§ TOP 6 	 Vorstellung und Be-
schluss Haushalt 2024

§ TOP 7 	 Änderung der Bei-
tragsordnung

§ TOP 8 	 Ehrungen
§ TOP 9 	 Verschiedenes / Stim-

men aus der Mitglied-

schaft
§ TOP 10 	Schlusswort

Anträge zur Ergänzung der Ta-
gesordnung und Satzungsände-
rungen bitten wir bis zum 
09.02.2024 schriftlich beim Vor-
stand einzureichen. Anträge auf 
Satzungsänderungen sind wäh-
rend der Mitgliederversamm-
lung nicht mehr möglich, Anträ-
ge auf Änderung der 
Tagesordnung bedürfen einer 
2/3 Mehrheit.
Die zur Abstimmung stehenden 

Änderungen der Beitragsord-
nung sind über die Homepage 
des Vereins (https://www.uni-
on-bestensee.de) im Vorfeld ein-
sehbar.
Die Anwesenheit möglichst vie-
ler Mitglieder ist von großer Be-
deutung. Bitte beachtet das ge-
änderte Stimmrecht. Mitglieder, 
die das 16. Lebensjahr vollendet 
haben, sind stimmberechtigt.

Michael Kohlmann, Vorsitzender
Thomas Niesler, Stellvertreter
Marcel Rothe, Schatzmeister

41. Neujahrsturnier der VSG Bestensee

Tischtennis Sportler starten ins Neue Jahr 2024

Obwohl die 3. und 4. Män-
nermannschaft schon mit 

ihren Auswärtsspielen die Rück-
runde begonnen hatten, war der 
13. Januar 2024 der Startschuss 
ins neue Jahr.
Mit dem traditionellen 41. Neu-
jahrsturnier starteten die Tisch-
tennisspieler der VSG Bestensee 
die Saison 2024. 15 Spieler und 
Spielerinnen standen sich an 
den Tischen gegenüber, um den 

Vereinstitel zu erringen.
Wie es die Tradition vorsieht, 
gibt es keine Setzliste, so dass 
auch Spieler der unteren Leis-
tungsklassen bei Losglück weit 
nach vorn kommen.
So kam es dann auch in den 
Gruppen 1 und 2 auf das Aufein-
andertreffen der vier Landesklas-
senspieler, was in den Gruppen 3 
und 4 als Erleichterung angese-
hen wurde.
Wie zu erwarten war, konnten 
sich die Landesklassespieler in 
ihren jeweiligen Gruppen durch-
setzen und somit durch klares 
Durchsetzen in den Zwischen-
runden sich fürs Halbfinale qua-
lifizieren.
Georg Sperling und Leo Hentrich 
sowie Marcus Bothin und André 
Ahrens bildeten die Halbfinals. 
Georg konnte sich mit 3:1 gegen 
Leo behaupten und Marcus war 

gegen André, der als Titelvertei-
diger ins Rennen ging, ebenfalls 
mit 3:1 erfolgreich. Das Spiel 
und Platz drei zwischen Leo und 
André war dann, obwohl sich Leo 
mit allen Mitteln zu wehren ver-
suchte, eine klare Sache für den 
Titelverteidiger. Mit 3:1 sicherte 
sich André den 3. Platz.
Das Finale zwischen Marcus Bo-
thin und Georg Sperling war 
dann schon umkämpfter. In der 
Zwischenrunde hatte Georg ge-
gen Marcus mit 3:2 bezwungen, 
was bei Marcus zur Vorsicht 
sorgte. So sahen die anderen 
Sportsfreunde ein spannendes 
Endspiel bei dem Marcus denn 
mit 3:1 das bessere Ende auf sei-
ner Seite hatte.
Bei dem folgenden Doppeltur-
nier, bei dem der Erstplatzierte 
mit dem letzten im Einzelergeb-
nis und der zweite mit dem Vor-

letzten und so weiter folgend 
spielen mussten, einigten sich 
alle auf das Spielsystem „Jeder 
gegen Jeden“. Dies bedeutet wei-
tere sechs Spiele. Das war für al-
le eine große Herausforderung 
an die Kondition. 
Nachdem dann alle Spiele absol-
viert waren, standen Georg Sper-
ling und Jens Goldau als Sieger 
fest. Auf den Plätzen zwei und 
drei folgten als zweiter Marcus 
Bothin und Sofia Smirnova und 
als dritter André Ahrens und 
Bernd Radecke. 
Ein anstrengender Tag für alle 
Sportler, die sich bei allen die die 
vielen Köstlichkeiten an Essen 
bereitgestellt haben, herzlich be-
danken.

VSG Bestensee 1990 e. V.
Abt. Tischtennis
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Von Fasching über Frauentagsfeier bis Infoveranstaltung 

Die Volkssolidarität plant das 
neue Jahr

Liebe Mitglieder und liebe In-
teressierte an ehrenamtli-

cher Arbeit, der Vorstand der 
Ortsgruppe der Volkssolidarität 
begrüßt euch herzlich im neuen 
Jahr und freut sich darauf, auch 
im Jahr 2024 viele Veranstaltun-
gen und Projekte mit euch 
durchzuführen. 
Hier schon mal die ersten Termi-
ne für die kommenden Monate:
Wir treffen uns zu unseren Mo-
natstreffen weiterhin immer am 
3. Mittwoch im Monat im Mehr-
zweckraum in der Landkostare-
na Bestensee.
Am 21. Februar 2024 wollen wir 
uns lustig verkleiden und ge-
meinsam Fasching feiern. Bringt 
gute Laune und eine kräftige 
Stimme mit. Wir wollen mit 
euch singen und tanzen und es 
gibt Pfannkuchen und Bowle. 
Auch das schönste Kostüm 
möchten wir gerne auszeichnen. 
Beginn ist an diesem Tag um 14 
Uhr. 
Am 10. März 2024 wird es dann 
schon das nächste große Fest ge-
ben. An diesem Tag werden wir 
mit den Frauen der Gemeinde 
den INTERNATIONALEN FRAU-
ENTAG feiern. Die Veranstaltung 
findet von 15 bis 18 Uhr in der 
Turnhalle der Landkostarena 
statt. Bei den Vorbereitungen ar-
beiten wir eng mit dem Senio-
renbeirat, dem Heimat- und Kul-

turverein und der Gemeinde 
zusammen. Wer für diesen Tag 
einen männlichen Tanzpartner 
benötigt, darf natürlich sehr ger-
ne auch seine bessere Hälfte 
mitbringen. Karten zum Preis 
von 8,- € für diese Veranstaltung 
wird es vom 05.02. bis 
02.03.2024 an den bekannten 
Verkaufsstellen geben. Bitte be-
achtet auch die Infos im Amts-
blatt und in den Aushängen.  
Am 20. März 2024 veranstalten 
wir gemeinsam mit der Einrich-
tung „CHANCE 60plus“ eine In-
formationsveranstaltung zum 
Thema „Vorsorgevollmacht, Be-
treuungs- und Patientenverfü-
gung“. Wir denken, dass dieses 
Thema in der heutigen Zeit sehr 
wichtig für viele Menschen ist 
und fast Jeden betrifft. Dieser 
Termin wird um 15 Uhr im Mehr-
zweckraum der Landkostarena 
stattfinden. 
Bitte vergesst nicht, zu den Ver-
anstaltungen im Mehrzweck-
raum der Landkostarena ein Kaf-
feegedeck samt Kaffeelöffel und 
eventuell ein Glas mitzubringen. 
Wir wünschen uns zu den oben 
genannten Veranstaltungen vie-
le Teilnehmer und bringt einfach 
auch interessierte Bekannte 
oder Verwandte mit. Bleibt oder 
werdet gesund!

Eure Monika Pohl
Vorstand Volkssolidarität Bestensee 

Cornelia Flieger, Gerlinde Thieme, Elke Stimper, Monika Lenkewitz, 
Monika Pohl

Zur Ausstattung der neuen Clubräume

Volkssolidarität spendet  
an „Jugendclub Bestensee“

Mitglieder der Ortsgruppe 
der Volkssolidarität Besten-

see sammelten 2023 sehr fleißig 
Spendengelder in der Gemeinde 
Bestensee und Pätz. Diese Lis-
tensammlungen führen unsere 
Mitglieder jedes Jahr durch und 
in jedem Jahr stehen sie unter 
einem anderen Thema. Im ver-
gangenen Jahr wurden mit den 
Geldern verschiedenste Projekte 
für Kinder und Jugendliche in 
unserer Region gefördert. Der 
Vorstand entschied sich mit sei-
nen Mitgliedern dafür, die ge-
sammelte Summe von 260 € 
dem „Jugendclub Bestensee“ zu 
spenden. Der Jugendtreff muss-
te dem Umbau des Gebäudes in 
der Waldstr. 31 in Bestensee, zur 
Schaffung von Kitaplätzen, wei-
chen und erhält in diesem Jahr 
im gleichen Haus neue Räum-
lichkeiten in der obersten Etage. 

Für diese neue Begegnungsstät-
te werden u. a. neue Möbel ge-
braucht und die Leiterinnen der 
Einrichtung Frau Großmann und 
Frau Sputh sind teilweise auch 
schon in der Möbelbörse des 
MGH fündig geworden, wie sie 
uns bei der offiziellen Übergabe 
des Schecks erklärten. Somit 
konnte unsere Spendensumme 
sogar zur Nachhaltigkeit von 
Einrichtungsgegenständen bei-
tragen, worüber wir uns sehr ge-
freut haben.
Wir wünschen dem Jugendtreff 
nach seiner baldigen Eröffnung 
viele Besucher und Nutzer und 
werden vielleicht auch die eine 
oder andere Veranstaltung mit 
den Jugendlichen planen. 

i. A. Monika Pohl, 
Vorstand Volkssolidarität Bestensee
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Der Gesundheitstipp:  
„Knochenmarkspende“

Leben retten kann einfach sein: Es 
braucht nichts weiter als einen Blut-
spendetermin, eine Unterschrift unter 
einen Organspendeausweis oder ein 
Wattestäbchen, mit dem man eine 
kleine Probe von der Mundschleim-
haut abnimmt, um sich als Stammzell-
spender registrieren zu lassen.

Was sind Stammzellen?
Das sind Zellen des Körpers, die je 
nach Entwicklung unterschiedliche 
Aufgaben im Körper übernehmen kön-
nen. Sie können beispielsweise hel-
fen, dass bei Leukämie-Kranken die 
Zusammensetzung des Blutes wieder 
ins Gleichgewicht kommt. Wichtig für 
die Übertragung der Stammzellen ist 
jedoch, dass sie in den Hauptmerk-
malen denen gleichen, die der Körper, 
dem sie zugeführt werden, selbst 
produziert. Sonst kommt es zu gefähr-
lichen Abstoßungsreaktionen. Nur 
etwa 30 Prozent der Leukämiekranken 
finden einen geeigneten Spender im 
eigenen Verwandtenkreis.

Wer darf spenden?
Wer sich in einer Stammzellen-Spen-
derdatei registriert, wird damit nicht 
automatisch zum Spender: In der Datei 
werden lediglich die wichtigen Merk-
male seiner Stammzellen vermerkt 
(„Typisierung“), um darauf zurückgrei-
fen zu können, falls genau diese für 
einen Patienten brauchbar sind. Wer 
zwischen 18 und 55 Jahren alt ist, sich 
in körperlich gutem Zustand befindet, 
nicht deutlich fettleibig ist, aber min-
destens 50 kg wiegt, ist grundsätz-
lich als Spender geeignet. Allerdings 

gibt es auch Ausnahmen, die man 
beispielsweise unter der Webseite 	
www.dkms.de nachlesen kann.

Wie läuft eine Spende ab?
Bei der Registrierung genügt es, mit 
einem Wattestäbchen die innere 
Wangenschleimhaut abzustreichen 
und das Stäbchen einzuschicken. 
Eine Knochenmarkspende wurde frü-
her meist unter Vollnarkose aus dem 
oberen Kamm des Beckenknochens 
entnommen. Mittlerweile wird jedoch 
häufiger die sogenannte „periphere 
Blutstammzellspende“ angewendet. 
Dabei bekommt der Spender eine 
Woche lang Hormone, die bewirken, 
dass sich im Blut mehr Stammzellen 
ansammeln. Diese werden dann her-
ausgefiltert.

Noch ein Hinweis!
Gemeinnützige Spenderegister wie 
die DKMS benötigen neben Freiwilli-
gen auch Geld, um die Laboruntersu-
chungen für die Typisierung bezahlen 
zu können. Unter www.dkms.de finden 
Sie verschiedene Möglichkeiten, der 
Gesellschaft eine Spende zukommen 
zu lassen. Informieren können Sie 
sich auch unter der Servicenummer 
07071/943‑0.

Kommen Sie mit Ihren Fragen zu uns.
Wir nehmen uns Zeit und beraten Sie 
gern und kompetent.

Ihr Apotheker Clemens Scholz 
und das Team der Fontane-Apotheke, 
Ihre LINDA-Apotheke

Anzeige

Öffnungszeiten des Rathauses
Eichhornstr. 4–5, 15741 Bestensee

Nur nach Terminvereinbarung
Montag	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag		  09:00 bis 12:00 Uhr

Ohne Terminvereinbarung
Dienstag	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr

Achtung: 
Das Hauptamt arbeitet ausschließlich nach Terminvereinbarung.
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20-jähriges Jubiläum des Bestenseer Zollstocks 

Bestenseer Zollstock mit der Nummer 001  
wird wieder versteigert

Seit 2003 gibt es den Besten-
seer Zollstock und genauso 

lange wird der Erlös aus der jähr-
lichen Versteigerung an die Kin-
der- und Jugendmedizin des 
Achenbachkrankenhauses in Kö-
nigs Wusterhausen gespendet. 
Seit mehreren Jahren ist auch 
eine Zunahme der Höchstgebo-
te erkennbar. 2022 kamen über 
1000 € zusammen. In diesem 
Jahr feiert der Zollstock sein 
20-jähriges Jubiläum.

Vom 23.02.2024 bis 22.03.2024 
um 12:00 Uhr können rund um 
die Uhr Gebote unter Tel. 
033763-99825 (Anrufbeantwor-

ter) oder per E-Mail: presse@
bestensee.de eingereicht wer-
den. 

Es wird darum gebeten folgende 
Daten anzugeben: Name, Kon-
taktdaten, Höchstgebot. Der 
Höchstbietende wird am Freitag, 
den 22.03.2024 von der Gemein-
de Bestensee kontaktiert. Die 
Übergabe des Zollstockes mit 
der Nummer 001 ist am 
23.03.2024 auf dem Ostermarkt 
geplant. 
 
Wir bedanken uns bereits jetzt 
für die Teilnahme und wünschen 
viel Erfolg. 

Im Winter fällt 
ein buntes Gewand 
besonders auf.
Wenden Sie sich an uns, 
wenn Sie eine farbenfrohe Anzeige  
veröffentlichen möchten:

Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 
und Jürgen Plettner
Tel.:  (033 75) 29 59 54  ·  Fax: (033 75) 29 59 55
E-Mail: jp.bueorgkomm@t-online.de
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Neuerung bei der 
Arbeitszeiterfassung

Arbeitgeber sind ab 2024 dazu 
verpflichtet, die Arbeitszeit ih-
rer Angestellten elektronisch 
zu erfassen. Zumindest, wenn 
darüber hinaus keine geson-
derten tarifvertraglichen oder 
kleinbetrieblichen Regelungen 
gelten sollten. Die elektroni-
sche Arbeitszeiterfassung kann 
geschehen, indem sich Arbeit-
nehmer mittels eines Zeiterfas-
sungssystems vor dem Dienst 
ein- und nach Ende der Arbeits-
zeit wieder auschecken.

Anhebung des 
Bürgergelds

2024 hält eine Erhöhung des 
Bürgergelds für Verbrauchende 
bereit. Die Beitragssätze sollen 
steigen und damit an die an-
dauernde Inflation angepasst 
werden. Ab Anfang 2024 sollen 
Alleinstehende insgesamt 563 
Euro monatlich bekommen – 
aktuell sind es 502 Euro Monat. 
Jugendliche zwischen 15 und 
18 Jahren werden künftig 471 
statt 420 Euro monatlich erhal-
ten.

Gesetzlicher 
Mindestlohn steigt

Zum 1. Januar 2024 steigt der 
gesetzliche Mindestlohn. Hier-
zu plant die Bundesregierung 
eine zweischrittige Erhöhung 
des Mindestlohns: Zum einen 
werden Arbeitnehmende im 
Sinne des Mindestlohngeset-
zes ab 2024 mindestens 12,41 
Euro Lohn pro Stunde bekom-
men. Anfang 2025 wird der ge-

Jahreswechsel
Neuigkeiten, Tipps und Wissenswertes

anzeiGen

setzliche Mindestlohn dann um 
weitere 41 Cent steigen, auf 
schlussendlich 12,82 Euro. 

Minijob bis 538 Euro

Der höhere Mindestlohn ab 
2024 hat auch Auswirkungen 
auf Minijobs: Wer sich in einer 
geringfügigen Beschäftigung 
befindet, soll den aktuellen Plä-
nen zufolge ab 1. Januar 2024 
538 Euro monatlich verdienen 
dürfen – statt bisher 520 Euro. 

Mehr Geld für 
Auszubildende

Auch Auszubildende dürfen 
sich mit Beginn des neuen Jah-
res über mehr Geld freuen. Ab 
2024 gilt eine Mindestvergü-
tung, die Ausbildungsbetriebe 
garantieren müssen. Das Mo-
natsgehalt für Auszubildende 
liegt dann bei monatlich 649 
Euro innerhalb des ersten Lehr-
jahrs, im zweiten  Lehrjahr er-
halten sie 766 Euro pro Monat. 
Ab Beginn des dritten Lehr-
jahres erhalten Auszubildende  
monatlich 876 Euro und im 
vierten Lehrjahr schließlich 909 
Euro monatlich. 

Änderungen bei der 
Einkommensteuer

Zur Vermeidung einer kalten 
Progression wurden die Tarife 
der Einkommensteuer bis 2024 
an die Inflation angepasst. Für 
Verbraucher bedeutet dies, 
dass der steuerliche Grund-
freibetrag im neuen Jahr auf 
insgesamt 11.604 Euro jährlich 
erhöht wird. Der Spitzensteuer-

satz wird ab kommendem Jahr 
ab einem Jahreseinkommen 
von 66.761 Euro greifen.

Nicht ablösbare 
Flaschendeckel

Deckel von Einweg-Getränke-
verpackungen, die bis zu drei 
Liter fassen und ganz oder in 
Teilen aus Plastik bestehen, 
müssen ab Juli 2024 mit einem 
„Tethered Cap“ versehen sein. 
Das ist ein Deckel, der fest mit 
der Verpackung verbunden ist. 
Der Hintergrund dieser Än-
derung im Jahr 2024 ist eine 
EU-Verordnung. Mit der neuen 
Verbundenheit von Deckel und 
Verpackung sollen künftig we-
niger Verschlusskappen in der 
Natur landen.

Pfand auf weitere 
Getränkeflaschen

Eine ganze Reihe von Verpa-
ckungen sind in Deutschland 
bereits pfandpflichtig. Ab dem 
1. Januar 2024 gesellen sich 
noch ein paar weitere hin-
zu. Ab dann bekommt man 
auch Einweggetränkeflaschen 
aus Kunststoff für Milch, 
Milchmischgetränke und alle 

trinkbaren Milcherzeugnisse 
nur noch mit Pfand. Die ge-
setzliche Vorgabe gilt für diese 
Flaschen, wenn sie Platz für 0,1 
bis maximal 3 Liter bieten.

Kennzeichnungspflicht 
zur Haltungsform

Bislang war die Angabe der 
Haltungsform bei Fleisch frei-
willig. Ab 2024 wird sie zumin-
dest bei Schweinefleisch zur 
Pflicht. Das Fleisch wird dann 
mit dem Tierhaltungslogo ge-
kennzeichnet. Es ist schwarz-
weiß gestaltet und benennt 
fünf verschiedene Haltungs-
formen: Bio, Auslauf/Weide, 
Frischluftstall, Stall und Platz, 
Stall. Diese Kennzeichnungs-
pflicht soll nach und nach auf 
weitere Tierarten, auf angebo-
tenes Fleisch in der Gastrono-
mie und verarbeitete Fleisch-
produkte ausgeweitet werden. 

Essen gehen wird 
teurer

Ab 2024 fällt auf Speisen in 
der Gastronomie wieder der 
Mehrwertsteuersatz in Höhe 
von 19 Prozent an. Im Zuge der 
Corona- Pandemie wurde er 

Foto: pixabay.com
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Gewerbetreibende 
aus der Region wünschen allen Lesern 
ein gesundes neues Jahr.
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vorübergehend auf sieben Pro-
zent gesenkt. Verbraucher, die 
ab 2024 auswärts essen, müs-
sen voraussichtlich mit höheren 
Kosten rechnen, da davon aus-
zugehen ist, dass die Unterneh-
men die Preise anheben.

Kfz-Versicherungen 
werden teurer

Kfz-Versicherungen werden 
2024 deutlich teurer. Der Grund 
dafür sind laut den Versicherern 
vor allem die inflationsbedingt 
gestiegenen Kosten für Repa-
raturen. Hier lohnt sich ein Ver-
gleich somit besonders.

Pflicht zum Tausch des 
Führerscheins

Wer zwischen 1965 und 1970 
geboren ist und noch einen 
rosafarbenen oder grauen Füh-
rerschein besitzt, muss ihn bis 
zum 19. Januar 2024 umtau-
schen. Bei der Führerschein-
stelle gibt es gegen eine Ge-
bühr in Höhe von etwa 25 bis 
35 Euro einen neuen Führer-
schein im Kartenformat. Wer 
den Führerschein nicht recht-
zeitig umtauscht, riskiert ein 
Verwarnungsgeld in Höhe von 
10 Euro.

Anspruch auf 
Kinderkrankengeld

Für die Jahre 2024 und 2025 
wird die mögliche Dauer des 
Kinderkrankengeldes gesenkt. 
Je Kind und Elternteil sind dann 
jeweils 15 Arbeitstage mit Kin-
derkrankengeldbezug möglich, 
30 für Alleinerziehende.

Krankenkassenzusatz-
beitrag steigt

Der Krankenkassenzusatzbei-
trag steigt ab 2024 auf 1,7 Pro-
zent. Das ist eine Erhöhung um 

0,1 Prozentpunkte. Mit der Er-
höhung soll das erwartete Mil-
liardendefizit der gesetzlichen 
Krankenversicherung bekämpft 
werden. In der gesetzlichen 
Krankenversicherung Versi-
cherte müssen sich somit ab 
kommendem Jahr auf höhere 
Beiträge einstellen.

Hausrat- und Gebäude-
versicherungen 
werden teurer

Hausrat- und Gebäudeversi-
cherungen werden im Jahr 
2024 teurer. Ein Vergleich der 
verschiedenen Anbieter ist da-
her der beste Weg zum idea-
len Angebot mit dem besten 
Preis. 

Einheitliches 
Ladekabel

In Deutschland neu verkauf-
te Elektrogeräte wie Handys, 
Tablets, Digitalkameras, Kopf-
hörer, Lautsprecherboxen und 
Drucker müssen ab Dezember 
2024 mit einem USB-C-Lade-
anschluss ausgestattet sein. 
Damit wird eine EU-Vorgabe 
umgesetzt, die zu weniger 
Elektroschrott und einer höhe-
ren Nutzerfreundlichkeit führen 
soll.

E-Rezept

Ab dem 1. Januar 2024 sollen 
in Krankenhäusern sowie Pra-
xen von Ärzten, Zahnärzten und 
Psychotherapeuten verpflich-
tend E-Rezepte ausgestellt 
werden. Dieses elektronische 
Rezept erhalten die Patienten in 
der E-Rezept-App, als Ausdruck 
oder auf ihrer elektronischen 
Gesundheitskarte. Es soll ab 
dem 1. Januar 2024 deutsch-
landweit in allen Apotheken 
eingelöst werden können. 

Aus für den 
Kinderreisepass

Ab dem 1. Januar 2024 werden 
keine neuen Kinderreisepässe 
mehr ausgestellt, verlängert 
oder aktualisiert. Ab diesem 
Datum kann für Kinder und Per-
sonen unter 24 Jahren nur noch 
ein normaler Reisepass bean-
tragt und ausgestellt werden. 
Dieser ist für Personen unter 
24 Jahren sechs Jahre lang gül-
tig. Der Kinderreisepass muss-
te bei Bedarf jährlich verlängert 
werden. Vor dem 1. Januar 
2024 ausgestellte, noch gültige 
Kinderreisepässe können noch 
bis zum Ende der Gültigkeit ge-
nutzt werden.

Reform des Tierschutz-
gesetzes

Bislang durften männliche Hüh-
nerembryos bis zum 6. Bebrü-
tungstag getötet werden. Ab 
dem 1. Januar 2024 ist dies 
bis zum 12. Tag der Bebrütung 
möglich. Ab dem 13. Tag dür-
fen die noch nicht ausgebrü-
teten Tiere nicht mehr getötet 
werden. Die Dauer wurde im 
Tierschutzgesetz den neuen 
wissenschaftlichen Erkenntnis-
sen angepasst. Diesen zufolge 

sollen Hühnerembryos vor dem 
13. Bebrütungstag noch kein 
Schmerzempfinden haben. 

Früherkennung bei 
Brustkrebs

Die Altersobergrenze der kos-
tenlosen Brustkrebsvorsorge 
für gesetzlich Versicherte wird 
von 69 auf 75 Jahre angeho-
ben. Umgesetzt werden soll die 
Neuregelung zum 1. Juli 2024. 
Ab dann sollen sich die neu an-
spruchsberechtigten Frauen für 
einen Untersuchungstermin an-
melden können.

Winterreifen: Alpine- 
Symbol wird Pflicht

Ab dem 1. Oktober 2024 wer-
den nur noch Reifen als Winter-
reifen anerkannt, die das „Alpi-
ne-Symbol“ tragen. Es besteht 
aus einer Schneeflocke und 
einem Berg. Das gilt auch für 
Ganzjahresreifen. Ab diesem 
Datum dürfen bei winterlichen 
Straßenbedingungen keine 
Reifen mehr gefahren werden, 
die lediglich eine „M+S“-Kenn-
zeichnung tragen.

Alle Angaben sind ohne Gewähr.
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Wir wünschen 
allen Lesern  
einen schönen 
Winter!

Heimatblatt Brandenburg Verlag

Jürgen Plettner
Tel.: (0 33 75) 29 59 54 · Fax: (0 33 75) 29 59 55
E-Mail: jp.bueorgkomm@t-online.de
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Mal wieder 
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Einfach
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In vier einfachen Schritten  
haben Sie eine Anzeige  
gestaltet, gebucht und bezahlt.
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von Motiven oder formulieren  
Sie Ihren eigenen Text.


